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Einführung 

Rechtsgrundlage 

Die Statistik der Übernachtungen in Beherbergungsstätten (Beherbergungssta
tistik) beruht auf dem Gesetz über die Durchführung laufender Statistiken 
im Handel sowie über die Statistik des Fremdenverkehrs in Beherbergungs
stätten (HFVStatG) vom 12. Januar 1960 (Bundesgesetzblatt I vom 16. Januar 
1960, Seite 6). Monatlich werden die Ankünfte und Ubernachtungen, das Her
kunftsland der Gäste mit ständigem Wohnsitz im Ausland und außerdem jähr
lich am 1. April die ständig oder zeitweise verfügbaren Zimmer und Betten 
erfaßt. Auskunftspfl1chtig sind die Inhaber oder geschäftsführenden Perso
nen von Betrieben des Beherbergungsgewerbes(Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime 
und Pensionen), von Erholungs- und Ferienheimen, Heilstätten und Sanatorien, 
Appartementhäusern, Ferienhäusern und Bungalows sowie von sonstigen Unter
kunftstätten (z.B. Privatquartiere), in denen zum vorübergehenden Aufent
halt gegen Entgelt Personen Unterkunft gewährt wird, außerdem von Jugend
herbergen und Kittderheimen, von Campingplätzen (nur April bis September). 
Die Beherbergungsstatistik wird in ausgewählten Gemeinden - höchstens in 
3 000 - durchgeführt. 

Umfang der Erhebung 

Nach der Begründung zum o.a. Gesetz ist die Beherbergungsstatistik in sol
chen Gemeinden durchzuführen, in denen der "Fremdenverkehr besondere Bedeu
tung" hat. Hiernach ist vereinbart worden, daß ab April 1971 nur die Ge
meinden in die Erhebung einbezogen werden, die im Jahr jeweils 5 000 und 
mehr Ubernachtungen (zuvor 3 000) aufzuweisen haben, und daß der Berichts
kreis jeweils 5 Jahre konstant bleibt (z.Z. Stand April 1971), um die regi
onale u~d zeitliche Vergleichbarkeit weitgehend zu sichern. Durch Verwal
tungsreformen sind allerdings Eingemeindungen und Gemeindezusammenschlüsse 
erfolgt, die den Berichtskreis etwas verändert haben, so daß manche Ver
gleiche nur mit gewissen Einschränkungen möglich sind. 

Erläuterungen 

Ankünfte: Ankünfte von Gästen in einer Beherbergungsstätte innerhalb eines 
Berichtszeitraumes. 

Übernachtungen: Ubernachtungen von Gästen, die innerhalb eines Berichtszeit
raumes ankamen, und von Gästen, die aus dem vorherigen Berichtszeitraum 
noch anwesend waren. 

Vorübergehender Aufenthalt: Aufenthaltsdauer von höchstens zwei Monaten in 
einer Beherbergungsstätte, ausgenommen z.B. in Heilstätten und Sanatorien. 

Durchschnittliche Aufenthaltsdauer: Der rechnerische Wert (Ubernachtungen 
zu Ankünften) stellt die durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste in 
einer Beherbergungsstätte dar; sie kann, insbesondere in Orten mit Heil
stätten uni Sanatorien 1 höher sein als die Kalendertage eines Monats. 
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Bettenausnutzung: Rechnerischer Wert, ermittelt aus der Anzahl der Uber
nachtungen in der Berichtszeit in Prozent des Produkts aus Anzahl der Betten 
am 1.4. mal Kalendertage der Berichtszeit. Diese Ziffer kann über 100 % lie
gen, wenn nach dem Stichtag der Kapazitätserhebung (1.4.) zusätzliche Betten 
angeboten und belegt werden. 

Veränderung: Veränderungen werden nach den absoluten Angaben errechnet. 

Gemeindegruppe: Zusammenfassung von Gemeinden nach Großstädten, Heilbädern, 
Seebädern, Luftkurorten, Erholungsorten (anerkannte Ernolungsorte bzw. Be
richtsgemeinden mit einer durchschnittlichen Aufenthaltsdauer der Gäste von 
5 Tagen und mehr im Sommerhalbjahr) und nach Sonstigen Berichtsgemeinden. 

Herkunftsland: Grundsätzlich ist der ständige Wohnsitz, nicht die Staatsan
gehörigkeit (Nationalität), maßgebend. 

Abkürzungen 

I = Inländer 

A = Ausländer 

Z = Zusammen 

Fremdenh. u. Pens. = Fremdenheime und Pensionen 

Beherb. gewerbe = Betriebe des Beherbergungsgewerbes 

Erholungs-, Ferienh. = Erholungs- und Ferienheime 
Heilst. u. Sanat. = Heilstätten und Sanatorien 

Ferienh., Ferienwohn. = Ferienhäuser, Ferienwohnungen (Appartement
häuser und Bungalows) 

Nicht aufgeteilt = Nach Betriebsarten nicht aufgeteilt bzw. 
nicht nach Inländern und Ausländern unter
teilt. 

Zeichenerklärungen 

bzw. leeres Feld 

X 

+ bzw. -

= nichts 

= kein Nachweis 

= 

= 

Nachweis ist nicht sinnvoll 

aus technischen Gründen werden in den 
Tabellen 2, 4 und 5 nur die Minusverände
rungen (- jeweils hinter der Zahl) gekenn
zeichnet, andernfalls liegt eine Zunahme 
(+) vor. 
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Beherbergungsstatistik 

Ubernachtungen in Beherbergungsstätten im Juli 1973 

In den Beherbergungsbetrieben und Privatquartieren der rd. 2 720 Berichtsge
meinden des Bundesgebietes wurden im Juli 1973 insgesamt 36,0 Mill. Uber
nachtungen, davon 33,3 Mill. von Inländern nnd 2,7 Mill. von Auslandsgästen, 
registriert. Insgesamt haben die Ubernachtungen gegenüber Juli 1972 um knapp, 
von Inlandsgästen um gut 6 % zugenommen, hingegen von Auslandsgästen um 
knapp 2 % abgenommen. 

Übernachtungen 
1973 1972 Veränderung 

Juli 1973 1 Jan.-Juli 1973 
Herkunft Juli Jan.-Juli Juli Jan.-Juli gegenüber 

Juli 1972 1 Jan.-Juli 1972 
1 000 

Insgesamt 36 034,9 123 807, 1 34 099,6 116 845,8 + 5,7 + 5,6 

davon: 

Inländer 33 300,9 114 227, 1 31 318,2 107 516,7 + 6,3 + 5,8 

Ausländer 2 734,0 9 580,0 2 781,4 9 329, 1 - 1,7 + 2,5 

Eine Aufgliederung nach Gemeindegruppen zeigt, daß - ausgenommen die Groß
städte (- 3 %) - die Ubernachtungen in den Seebädern(+12 %) und in den Er
holungsorten(+ 8 %) besonders stark zugenommen haben. 

Lbernachtungen 
1973 1972 Veranderung 

Juli 1973 1 Jan.-Juli 1973 
Gemeindegruppe 

Juli Jan,-Juli Juli Jan.-Juli gegenüber 
Juli 1972 1 Jan.-Juli 1972 

1 000 % 

Großstädte 2 359,7 16 134,2 2 429,4 16 232,6 - 2,9 - 0,6 

Heilbäder ( ohne Seebader) 8 970,6 39 877,2 8 579,2 38 193,2 + 4,6 + 4,4 

Seebäder 7 029,9 13 514,7 6 267,8 11 711,3 + 12,2 + 15,4 

Luftkurorte 6 718, 1 19 453,0 6 520,5 18 455,0 + 3,0 + 5,4 

Erholungsorte 6 793,4 18 173,4 6 287,4 16 324,4 + 8,0 + 11,3 

Sonstige Berichts- 4 163,3 16 654,6 4 015,3 
gemeinden 

15 929,3 + 3,7 + 4,5 

Innerhalb des Beherbergungsgewerbes hatten die Fremdenheime und Pensionen 
(+ 3 %) - abgesehen von den Hotels (- 0,2 %) - höhere Zuwachsraten als die 
anderen Beherbergungsarten. Die Ubernachtungen in den Heilstätten und Sana
torien sind um 4 %, in den Erholungs- und Ferienheimen um 2 % gestiegen. 
Außergewöhnlich erhöhten sich die Ubernachtungen in den Ferienhäusern und 
Ferienwohnungen, aber auch in den Privatquartieren. 
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Ubernachturiqen 
1973 Veranderung Ausnutzungsgrad 

Betriebsart 
Juli 1973 j Jan • ..Juli 1973 dar 

Juli Jan.-Juli gegenüber Bati:enkapazitat 
Jull 1972 1 Jan,-Juli 1972 Juli 1973 l Jan,.-Juli 

1 000 % 

Betriebe des Beherbergungsgewerbes 
zusammen 14 985,7 63 331,6 + 1,3 + 2,9 58 36 

davon: 
Hotels 5 354,8 27 024,4 - 0,2 + 3,1 52 38 

Hotels garnis 1 302,6 7 041,1 + 1,5 + 1,4 51 40 

Gasthöfe 3 211,4 11 158,4 + 1,4 + 4,3 52 26 

Fremdenheime und Pensionen 5 116,9 18 107,7 + 2,7 + 2,2 76 39 

Erholungs- und Ferienheime 2 001,3 9 035,2 + 2,4 + 3,5 83 55 

Heilstätten und Sanatorien 2 565,5 16 045,3 + 4,2 + 5,2 92 84 

Ferienhäuser, Ferienwohnungen 8281 8 2 212,2 + 63,2 + 56,3 73 28 

Privatquartiere 9 661,6 21 301,8 + 8,2 + 12,9 77 25 

Nach Betriebsarten 5 991,9 11 881,0 + 10,0 7,7 90 26 
nicht aufgeteilt 1) 

+ 

1) Schleswig-Holstein 

Die Ubernachtungen von Auslandsgästen nahmen im Juli 1973 um 2 % ab. Die 
Entwicklung war sehr unterschiedlich. Die Ubernachtungen von Gästen aus 
Japan(+ 11 %), aus Spanien(+ 13 %), aus Österreich(+ 7 %) und aus den 
Niederla~den (+ 5 %) haben wesentlich zugenommen, aus Norwegen (- 16 %), 
aus Italien (- 18 %), aus Kanada (- 12 %) und aue Frankreich (- 7 %) be
trächtlich abgenommen. Von USA-Gästen wurden knapp 11 % weniger Ubernach
tungen gemeldet. 

Die Anteile der 15 wichtigsten Herkunftsländer an den gesamten Ausländer
übernachtungen und die Veränderungen dieser Länder gegenüber Juli 1972 
zeigt nachstehende Tabelle: 

1973 

Veränderung Veränderung 

Ständiger Wohnsitz Anteile gegenüber 
Ständiger Wohnsitz 

Anteile gegenüber 

Juli 1972 Juli 1972 

% % 

Niederlande 30,4 + 4,7 Schweiz 4,2 + 3,3 
Vereinigte Staaten 12,5 - 10,5 Österreich 2~4 + 6,5 

Belgien-Luxemburg 10,2 - 2,0 Italien 2,1 - 18,1 
Frankreich 6,9 - 6,5 Japan 1,3 + 11,2 
Großbritannien 

6,9 0,1 
Jugoslawien 1,3 + 2,6 

und Nordirland - Norwegen 1,1 - 15,6 
Dänemark 5,6 - 2,7 Kanada C,9 - 11,s 
Schweden 4,6 - 2,8 Spanien 0,9 + 12,7 

Auf den Campingplätzen der Berichtsgemeinden wurden im Juli 1973 insgesamt 
6,6 Mill. tlbernachtungen, darunter 1,4 Mill. von Auslandsgästen,gezählt; das 

sind 13 % mehr bzw. 7 % weniger Ubernachtungen als im Juli 1972. 

In den Monaten Januar bis Juli 1973 wurden insgesamt 123,8 Mill. Ubernach
tungen gemeldet, davon 114,2 Mill. von Inlandsgästen und 9,6 Mill. von Aus
landsgästen. Gegenüber dem vergleichbaren Vorjahreszeitabschnitt haben die 
Ubernachtungen insgesamt und von Inlandsgästen um jeweils 6 % von Auslands

gästen um 3 % zugenommen. 
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T a b e 1 1 e n t e i 1 



"1. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der Bettenkapazität in den LB.lldern 

Juli 19'/ 7 Januar - Jull 1'173 
In- untte u ernachtunuen e 11 ernachtunuen 

Ge- b.snd. "veran- 1 Veran- 1 Aus- IVeran- Veran- Aus-

mein- derung derung Aufen~-.

1 

nui:~g derung derung Aufent- nutzung 
Land den Aus- ins- gegen- ins- gegen- ins- gegen- ins- gegen- halts- der 

b.and. gesamt tiber gesamt tiber halts- Betten- gesamt über gesamt Uber dauer Betten-

Juli 1972 Juli 197 
dauer kapa- Jan.-Ju1 Jan.-Ju 1i kapa-

Zus. zit8.t ,972 1972 zitat 
/Anzäri1 Anz.qhl % ATIZ,"'"' % a~e % A,iznh % Anznh '11, ----irraO'e " 

Schleswig-. 135 I 489 785 +11,8 5 898 707 +12,0 12,0 . 1 335 853 + 8,8 11 613 987 +12,0 8,7 
Holstein 

A 41 502 -16,8 93 211 -21,6 2,2 134 445 - 0,5 266 967 - 8,7 ?,0 

z 531 287 + 8,9 5 991 918 -+-11, 3 11, 3 89,8 1 470 298 + 7,9 11 880 954 + 11, 4 8, 1 26,6 

Hamburg 1 I 86 747 + 7,3 160 875 -+- 6,2 1, 9 541 907 + 2,6 1 042 597 + 0,9 1, 9 

A 56 951 - 6,2 98 077 - 6,6 1,7 ?82 089 + 6,2 516 751 + 4,5 1, 8 

z 143 698 + 1,5 258 952 + 1,0 1,8 51,3 8?3 996 + 3,8 1 559 348 + 2, 1 1, 9 46,3 

Niedersachsen 215 I 509 956 + 6,4 4 304 900 +12,0 8,4 2 404 343 + 5,5 13 384 107 +11,9 5,6 

A 76 519 - 1,6 187 108 +13,9 2,4 25? 402 + 3,? 570 553 + 7,2 2,3 

z 586 475 + 5,3 4 492 008 +12,1 7,7 71,3 2 656 745 + 5. 3 13 954 660 +11,7 5,3 33,9 

Bremen 2 I 26 148 -21,7 48 191 -18,2 1,8 177 868 -11, 4 344 377 - 7,4 1, 9 

A 10 449 +35,9 17 163 +17, 1 1, 6 50 900 +28,3 99 861 -+-17, 8 2,0 

z 36 597 -10,9 65 354 -11, 1 1 ,8 50,8 228 768 - 4,8 444 238 - 2,7 1,9 51,3 

Nordrhein- 361 I 419 053 - 3,9 2 735 381 + 0,2 6,5 . 3 092 221 + 1,3 14 110 585 + 3,0 4,6 
Westfalen 

A 138 206 -+- 1, 5 366 615 +10,9 2,7 642 829 -+- 3,8 1 445 984 + 5,2 2,2 

z 557 259 - 2,7 3 101 996 + 1,4 5,6 59. 4 3 735 050 + 1,7 15 556 569 + 3,2 4,2 43,8 

Hessen 405 I 334 115 - 9,7 2 628 468 - 0,5 7,9 2 065 366 - 2,7 12 106 383 + 3,0 5,9 

A 152 564 -13,3 293 680 - 9,5 1, 9 641 264 + 2,2 1 237 782 + 2,9 1,9 

z 486 679 -10,8 2 922 148 - 1,5 6,o 65,7 2 706 630 - 1,6 13 344 165 + 3,0 4,9 44,6 

Rheinland- 286 I 253 521 - 5, 7 1 385 166 - 1,0 5,5 . 1 301 487 - 2,6 5 779 131 + 1,8 4,4 
Pfalz 

A 113 735 -19,9 334 006 -16,3 2,9 346 209 - 8,7 865 009 -10,7 2,5 

z 367 256 -10,6 1 719 172 - 4,4 4,7 54,8 1 647 696 - 4,0 6 644 140 - 0,0 4,0 31,0 

Baden- 609 I 760 022 + 2,3 5 542 212 + ?,4 7,3 3 758 578 + 2,5 21 373 495 + 3,5 5,7 
Württemberg 

A ?64 759 - 4,5 608 175 - 3, 1 2,3 859 524 - 0, 1 1 899 402 + 2,3 2,2 

z 1 024 781 + o,4 6 150 387 + 1,9 6,o 68,5 4 618 102 + 2,0 23 272 897 + 3,4 5,0 38,4 

Bayern 667 I 1 319 291 + 3,6 10 393 5?1 + 8,3 7,9 5 613 685 + 1, 5 32 932 833 + 7,0 5,9 . 
A 309 618 + 1,6 656 871 + 5,0 2, 1 1 062 602 + 2,0 2 279 037 + 5,7 2,1 

z 1 628 909 + 3,2 11 050 392 + 8, 1 6,8 72,0 6 676 287 + 1,6 35 211 870 + 6,9 5,3 34, 1 

Saarland 42 I 14 461 - 3,5 50 290 - 4,3 3,5 106 652 -11,2 302 341 - 6, 1 2,8 

A 4 709 -16,2 9 289 - 4, 1 2,0 24 159 - 8,o 47 394 - 1,3 2,0 

z 19 170 - 6,9 59 579 - 4,3 3, 1 33,3 130 811 -10,6 349 735 - 5,4 2,7 29,0 

Berlin (West) 1 I 53 940 -17, 1 153 187 -11, 5 2,8 457 244 - 6,6 1 237 255 - 6,7 2,7 

A 24 690 + 7,8 69 792 +12,3 2,8 . 123 612 + 8,2 351 243 + 4,2 2,8 . 
z 78 630 -10,6 22? 979 - 5,2 2,8 47,8 580 856 - 3,8 1 588 498 - 4,5 2,7 49,7 

Bundesgebiet ? 724 I 4 267 039 + 1,5 33 300 898 + 6,3 7,8 20 855 204 + 1,5 114 227 091 + 5,8 5,5 

A 1 193 702 - 5, 3 2 733 987 - 1, 7 2,3 4 420 035 + 1,5 9 579 983 + 2,5 2,2 

z 5 460 741 - 0, 1 36 034 885 + 5,7 6,6 70, 1 25 275 239 + 1,5 123 807 074 + 5,6 4,9 35,9 
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2„ Ankünfte, Ubernach.tungen, Aufenth.altsdauer der Gäste und Ausnutzung der B~ttenkapa:u.tät in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Juli 107' ·--- -- - 1' .. 1~ -.Mz 

GemPindegruppe Ankünfte bernachtun en Ankünfte Ubernach. tun1 en ----
[Aufent 1 BPtriPbeart 

Veränd. Verknd 
Betten- Verilnd. Veränd, Aufent- Betten-

insge-1 
gegen- insge-

gegen-

t::~i~ 
halte aus- insge- / g:g::· inage- gegen- An- hal ts- aus-über über ilber 

samt i Juli 
samt :lauer nutzunp; samt Jan/ Juli aamt 

an./J1ü, 
teil 

1 
dauer nutzung 

(I = Inländer, A = 'uslander, Ji.11:i 

Z :a: Zusammen) 1972 1972 
1 

1972 i 1972 

Anzahl l % Anzahl 1 Tare % Anzahl 1 % Anzahl % Taa:e % 

lU 00 GROSSSTAEDTF. 

10 01 000 HOTt.L.S I 40l.l06 5,5- 709497 2,8- 58,4 1,8 25'1 3177611! 1,0 5788717 1,n 67,1 1,8 30,0 
A 317963 0•4 506006 1,9 41,6 1,6 17,9 1589897 6,9 283893~ 6,4 32,q 1,8 14, 7 
z 719069 3,0- 1215503 0,9-lOU,O 1'7 43, 1 4767515 2,9 862765, 2,7 100,0 1,8 44,7 

10 02 000 HOTE.L.S GARNIS l 194560 5,5- 394865 4,3- C.6,0 2,0 29,9 1447860 3,3- ~064123 3,1- 74,6 2, 1 34,0 
A 114305 6, 1- 202979 3,o- 34,,0 1, 8 15,4 517317 3,1- 1042812 2,3- 25,4 2, 0 11,6 
l 308865 5,8- 597/;44 3,9-lOU,0 1,9 45,3 1965177 3,3- 4106935 2,q-100,0 2, 1 45,5 

10 10 000 GASTHOEFE l 57026 2,1 134620 0,5- 78,l 2,• 29,0 364871 O, 1- 895806 1,2- 84-,3 2,5 28, l 
A 18363 21,9- 37734 14,8- 21,g 2, l B,! 66439 7,9- 166613 2,4- 15,7 2,5 5,2 
z 75389 4,6- 172554 4,0-100,0 2,3 37,1 431310 1,3- l06241q 1,4-100,0 2,5 33,4 

10 20 000 FRE.MDENH.U.PENS. I 78409 1,0- 201'180 :3,5- 71,6 2,6 32,4 539153 2,2- 145334q 2,9- 7rho 2,7 34,2 

A 33168 15• o- 79855 11,1- 26,4 2,4 12,9 146929 10,~- 387238 10,3- 21,0 2,6 9,1 

z 111577 5,7- 281335 s,a-100,0 2,s 45,3 68608? 4,2- 1840582 4,fl-tOO,O 2,7 43,3 

10 29 000 BEHERB.GEWERBE I 731101 4,5- l440b62 :3,l- 63,5 2, 0 27,6 5529502 0,5- 11201990 (l,Q- 71,6 2,0 31,3 

A 483799 3,4- 826574 1,0- 36,~ 1,7 15•8 2320582 2,8 4435601 2,2 28,4 1,9 12,4 

z 1214900 4, 1- 2267236 2,5-lOü,O 1, 9 4J,'4, 7850084 0,4 15637591 0,0 100 ,o 2,0 43,7 

10 30 UOU ERHOLUNGS-,FERl~NH. 1 637 10,2 l0l75 39,0 96,8 16• 0 58,2 8276 55,4 49761 14, 1 97,4 6,0 41,6 

A 86 :>14r3 332 ~8,6 3,2. 3,9 1,9 329 253,s 1305 136,4 2,6 4,0 1, 1 

z 723 28,6 10507 40,2 100, 0 14, 5 60,l 8605 58,A 51066 15,7 100,0 5,9 42,7 

lO 40 000 HEILST,U.SANAT, I 582 10 ,9 17945 16,7 99,7 30,8 ei.,4 4189 16,3 11777• 16,rJ 99,8 2~,1 81,0 

A 3 47 0.3 15,7 0,2 16 12~•6 225 86,c 0,2 1,.,.,1 0,2 
z 585 11, 4 l 79'l2 17,0 100, /, 30,8 84,6 4205 16,5 118003 16,1 100 .~ 28, 1 81 • 1 

10 51 000 FERlENH.FERlENWOHI,. I 2 35 14, S 17,5 11,3 10 99 23,0 9,9 4,7 

A 20 <'02 85,2 10, l 65,2 4q 332 77,0 6,9 15,7 
z 22 237 100,0 10,a 76,5 5A 431 100,0 7,4 20,3 

10 59 oou BEHE.RBERGUNGSBETRIE. I 732322 4,4- 1468817 2,7- 64,0 2,0 27,9 5541977 0,5- 11369628 0,7- 71,Q 2, 1 31,6 

A 483908 .3,4- 827155 1,5- 36,0 1,7 15,7 2320975 2,5 4437463 2,3 28,1 1,9 12,3 
z 1216230 4,0- 2295972 2,.3-100,0 1,9 43,6 7862952 o,s 1580709! 0,1 100,0 2,0 43,g 

lO 66 OOü NICHT AUFGETEILT I 22745 11,e- 39460 22,1- 61,9 1, 7 35,5 117604 32,7- 23163• 2<i,e- 10,8 2,0 30,5 
A 16371 11,2- 24242 17,9- :3-8,J 1,s 21,8 57665 17,~- 9549q 23,1- 29,2 1,7 12•6 
z 39116 17,5- 63702 20,b-lOO,C 1,6 57,4 l7526q 28,3- 327137 2s,o-100,o 1,9 43,1 

lo 69 000 INSuESAMT I 755067 4,9- 1508277 3,3- 63,9 2,0 28,o 5659581 1,4- 11601266 1,5- 71,q 2,0 31,5 
A 500279 .3,9- ~51397 2,1- 36,1 l • 7 15, 8 2378640 2,2 4532962 1,6 28,1 1,9 12,3 
z 1255346 4,5- 2359674 2,9-100,c 1,9 43,9 8038221 0,4- 16134228 0,6-100,0 2,0 43,9 

29 00 HEIL.BAEDER 

29 01 ilOO HOTELS I 170918 3,6- 1061839 4,0 87, 0 6,2 52,o 1039792 0,5 5251962 3,8 91,7 5,1 37,6 

A 53949 1, ... - 158726 6,2- 13,0 2•9 7,8 185629 0,6- 477901 0,3 8,3 2,6 3,4 
z 224867 4,5- 1220565 2,5 100,u 5,4 59,a 1225421 0,3 5729863 3,5 100,0 4,7 41,0 

29 02 UOU HOT~L.S GARNIS 33731 7,5 245b49 1,0- 92,5 7,3 58,6 184371 11,7 1038721 2,1 giti,6 5,6 36,3 
A 7545 8•'+ 19968 10,4 7,~ 2,6 4•8 25310 19,8 59257 13• 5 5,4 2,3 2, 1 
z 41276 7,7 265617 0,2-100,0 6,4 63,q. 209681 12,6 1oq797e 2,7 100,n 5,2 38,3 

29 10 000 GASTHOEFE I 52010 6,4 313099 1,0 91,6 6,0 50,0 238766 2,A- 1158857 1,7 94,2 4,9 27, 1 

A 9685 7,8- 28591 3,8 b,4 3,0 4,6 26434 2•6 71565 e,s 5,8 2,7 1,7 
z 6lb95 3,9 341690 1,3 100,0 5,5 54,6 265200 2,:5- 1230422 2,1 100,0 4,6 28,8 

29 20 000 FREMDENH.U.PENS. I 132728 0,2- 2211645 0,5 98•:: 16,7 78,s 59593'. o, 0 8981045 o,e- 98,7 15, 1 46,B 
A 6650 3,4- 40537 o,s- l,o 6,l l •4 21553 12,3 117312 10,.3 1,3 5,4 0,6 
z 139378 0,4- 2252182 o,s 100,0 16•2 eo,:, 617484 0,4 0098357 0,7-100,0 14,7 47,4 

29 29 UOO BEHtRB,GE~ERBE I 389387 0,3- 3832232 1, 4 93,9 9,8 65,0 2058860 0,9 16430585 1,0 95,8 e, o 40,A 
A 77829 5,8- 247822 3,0- b• 1 3,2 4,2 25a926 2•4 726035 3,6 4,2 2,8 1'8 
l 467216 1,3- 4080054 1,1 lQU,J e,7 69,3 2317786 1,0 1715662" 1,1 100,0 7,4 i.2,6 

29 30 UDO ERHOL.UNGS-,FERIE.NH. I 36872 2,8- 676170 3,6 98,1 18,3 86•1 249303 4•6 3470701 3,7 98,9 13,9 64•6 
A l,249 28•6 13256 27,9 l, 9 10,6 1,7 439A 1 •7 37A2A 8,A- 1,1 8,6 0,7 
z 38121 2,0- 689426 4,o 100, ~· 18,l 87,8 253701 4,• i505520 3,6 100, 0 13,8 65,~ 

29 40 OOu HEILST.U.SANAT. 69288 9,3 2040844 5, 4 99,'3 29,5 92,5 45447A 6,5 12721?6! 5,3 '19,'5 2Pi,O 84,3 
A 1035 2,0 l3b26 1,0 0, 7 13,2 0,6 488? 21,0 58064 6,1 0,5 11,9 0,4 
z 70323 9,2 2054'+70 5,3 100,1 29,2 93,1 459~b6 6,7 12779325 5,3 100, 0 27,8 84,7 

'19 51 OOU FERlENH.FERIENaOHN. 8364 102,9 118208 110'3 9.l,4 11.1.,1 38,9 40704 141,1 446241 99,4 96,2 ll t 0 21,s 
A 730 54, 1- 8319 t 7,5- 6,6 11, '+ 2,1 20~1 20,2- 1770q 1,6- 3,e 8,7 0,9 
z 9094 59,2 126547 90,8 100,u 13,9 41,6 42735 120, Cl 46395n 91,9 100,0 10 ,9 22,3 

29 59 uuu BEH~RBERGUNGSbU R l E, l 503911 l•b 6667454 3,8 9~,9 13,2 72,6 2803345 2,q 3306878A 3,6 q7,5 11,a 52,f; 

A 80843 6,2.- 283043 2,2- 4'1 3,5 3,t 270243 ?,6 830636 3,r 2,5 3,1 1,3 
z 584754 0, 4 60504'l7 3,5 lOU, 0 lb 9 75,7 307358A 2,0 33908424 3,6 100 ,n 11,0 54,0 

29 60 OOu PRl~ATQUARTIERE I 129840 9,2. l848n4 9,5 97, 14', 2 71+,4 398744 11,7 5265365 11, 1 98, 0 13,2 31, 0 
A 4111 29 • 0 40246 ~s,o .e,l 9,8 1,6 10456 35,4 10943, 23,7 2,0 10 ,5 0•6 
z 133951 9,7 1ea9äO 9,8 100,0 l"t' l 76, O 409200 12,2 ~37~aon 11,4 100,0 13,1 31•6 

29 t,6 OOG NICHT AlJFGtTEILT 11135 0, .:i- l.e8923 9,1- go,'5 11, 6 11,a 5361~ 2,Q- 58845~ 6,8- 99,1 11,0 51,q 
A 1289 20,3- 1963 30,2- 1, 5 1,5 1,2 2548 21•6- 5507 15,(1- 0,9 2,2 0,5 
z 12424 2,u- 1308% 9,5-100,0 10,5 79,o 56163 "5,g- 5q3957 6•~-lGC,O 10,6 52,4 

29 69 00\J INSGESAMT 644886 J,G ~645351 4,7 9o,4- 13, Lj. 73,o 3255704 3•8 38922603 4•4 97,~ 12, 0 ~8•1 
A 86243 5,2- 325~52 0,3 3,6 3,8 2,1 283247 3,2 954578 4,, 2,4 3,4 1,2 
z 731129 2, u 1:,Q70603 4,6 100, 0 12, 3 75,e ~538951 ~.e 39877181 4,4 100,0 11,3 ~q,~ 

-Fußnote vgl. s. 13, 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gaste und Ausnutzung der BettenkapazJtiit in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Juli 1973 Januar - Juli 10 ,, 

GemP1ndegr·uppe Ankbnfte Ubernachtun en Anktlnfte Ubernachtun1 en 1 

---- 1 Verand, 1 
BPtrJ.fl>bsart 

Verand. 1 Verand Veränd. 
Aufent Betten- 1 Aufent- Betten-

gegen- e en- gegen- gegen-
insge- insge- g. g t!~~1 hal ts aus- insge- An- 1 ) hal ts-

über samt I uber 
uber 

insge-
über 

aus-
samt dauer nutzun~ samt samt teil 

I 
dau;r nutzung 

(I ; Inländer, A = Ausländer, Juli Juli Jan./Juli an/Jul 

z ; Zu&ammcn) 1972 1972 1972 1972 

Anzahl "' Anzahl Ta"'e " Anzahl "' Anzahl • l Ta•e \\ 

Jo 00 >EEbAEDER 

30 Ol ÜÜU HOTlLS l 26803 14, '+- 198278 l,.3- 99,2 7,4 80,7 101663 10•7- 474701 2," 98,2 4,7 28,2 
A 744 29,4 1677 14,4 0,8 2,3 0,7 4003 2,5 8882 11,2 1,9 2,2 0,5 

z 27547 13,o- 199955 1,2-100,0 7,3 Bl ,4 105666 10,3- 483583 2,1 100,0 4,6 28,8 

30 02 üOU hOTELS ~ARNl5 1 5154 21, 3 30021 28, 0 99,2 5,8 65,5 17452 5•9 65174 19,5 96,0 3,7 20,9 
A 88 12•9- 253 8,.3- 0, 8 2•9 0,6 394 18•4- 268A 98,4 4,0 6,8 0,9 
z 5242 20,5 30~74 27,6 100,0 5,8 66,1 17846 5,2 67862 21,4 100,0 3,8 21,7 

30 10 000 GAS,HOEFE 1 1973 14,4- 15732 1,2 99,3 8,0 60,6 5306 15•2- 3244I 8,5- 99,2 6,1 18•3 
A 19 35,7 115 139,6 0,7 6•1 0,4 42 121,t 259 215,9 0,8 6,2 0'1 
z 1992 14, l- 15ti47 1,7 100,0 8,0 61, 0 534~ 14•8- 32700 8,0-100,0 6,1 18,4 

30 20 000 FRE~,~ENH,U,PENS, I 36323 15• 0 538301 9,9 99,8 14,8 87,9 89421 15•5 107338'5 13,3 99,8 12,0 25•6 
A 127 s,2- 942 22,6- 0,2 7,4 0,2 319 21,5- 243!1 7,3- 0,2 7,6 0,1 

z 36450 15t0 539243 9t8 100,0 14,6 88,0 89740 15•3 1~7582D 13,3 100,0 12,0 25,7 

3o 29 oou BEHtRB,GEwERBE I 70253 lt~ 782332 7,2 99,6 11,1 84,1 213842 0, 1- 1645701 9,5 99,1 7,7 25,9 

A 978 18,7 2987 0,7- 0,4 3,1 0,3 4758 1,2- 142611 18,3 0,9 3,0 0,2 

z 71231 1, 4 785319 7,2 100,0 11,0 84,4 218600 0,t- 165996'5 9,6 100,0 7,6 26•1 

30 30 UOO ERHULUNbS-,FEHltNH, l 15699 63•4 186736 0,2 100,0 11,9 89,9 55966 46•8 636604 5,6 99,9 11,, q.q.,e 

A 6 so,o 56 7,7 o,o 9,3 o,o 74 516•7 708 232,4 0,1 9,6 o,o 

z 15705 63,4 186792 0,2 l,00, 0 11, 9 89,9 56040 47,o 637312 5,7 100,0 11,, 41h9 

30 40 OOU HEILST,U,SANAT, I 336 20,0 10525 39,2 100,0 31,3 121,7 145'? 12•9 49797 1'5,9 100,0 3"•1 84•2 

A 0,0 o,o o,o o,o 
z 336 20,0 10525 39,2 100,0 31,3 121,7 1459 12•9 4979"1 15,9 100,0 34,1 81h2 

30 51 OOU FEHIENH,FERIE~WOHN, I 11844 125, 0 20~525 106, 0 99,8 17,3 78,3 29877 117,5 43„093 106,9 99,8 11„5 2 .. ,3 

A 37 54•2 391 179,3 0,2 10,6 0'1 74 80•5 703 185•8 0,2 9,5 o,o 
z 11881 124•6 204916 106, l 100,0 17•2 78,4 29951 117•4 43„796 107,0 100,0 14,5 24,3 

.30 59 uou dEHERBERGUNGSbETRIE, I 98132 16, 0 l184118 15,8 99,7 12,1 84,l 301144 12•7 2766195 17•3 99,4 9,2 21h"I 

A 1021 19,8 3434 7,3 0,3 3,4 0,2 4906 o,8 15675 2'5,3 0,6 3,2 0,2 

z 99153 16,1 1187552 15,7 100, 0 12, 0 8'1-,4 306050 12,5 2781870 17,3 100,0 9,1 28•9 

30 60 UOü PRIVATQUARTIERE 69433 5,4 994017 16• l 99,9 14,3 91,3 126449 15•8 167133I 34,1 99,9 13,2 22,11 

A 185 56,e- 1313 61,0- 0,1 7,l 0,1 2"6 57•5- 1"137 55,0• 0,1 7,1 o,o 
z 69618 5, 0 995330 15•8 100,0 14• 3 91,4 126695 15,5 1673068 33,8 100,0 13,2 22,5 

30 60 OOU NIChT AUFGETElL 1 333419 11•3 4805599 11,3 99,l 14•4 92,7 778048 12•4 8985361 12•4 99,2 11,5 25,3 

A 6860 46•6- 41382 3'1-,4- 0,9 6,0 o,8 19870 20,4- 74360 23,9- o,a 3,7 0,2 

z 340279 9,0 4846981 10,6 100,0 14,2 93,5 797918 11'3 9059721 12,0 100,0 11,11 2!h!5 

30 69 UUU INSGESAMT 1 500984 11•4 6983734 12,7 99,3 13•9 90,9 1205641 12,9 131122893 15,7 99,3 11,1 25,5 

A 8066 42,9- 46129 33,8- 0,7 5,7 0•6 25022 17•7- 91772 19,6• 0,7 3,7 0,2 

z 509050 9,7 7029863 12,2 100,0 13,8 91,5 1230663 12,0 13511166!1 15,4 100,0 11,0 2!h7 

40 00 LUFTKURORTE 

40 Ol 000 HOT[LS 122701 o,3- 647487 o,8- 86,2 5,J 54,6 646105 o,o 2672789 2,2 91,2 11,1 33,o 

A 34482 14•9- 103346 13,1- 13,8 3,0 8,7 99202 11•3- 259210 7,3- 8,8 2,6 :,,2 

z 157183 3,9- 750833 2,1-100,0 4,8 63,3 747307 1•6- 2931999 1,3 100,0 3,9 36•2 

4ü 02 OOü hOTlLS GARNIS I 19451 3,4 141437 29,6 94,4 7,3 67, .. 84221 9• 1 41;6560 30,7 95,4 5,3 31•1 

A 2905 8•4- 8J70 7,4- 5,6 2,9 .. ,o 85„0 7,8- 21538 s,o- 4,6 2,5 1,5 

z 22356 1,7 149807 26•7 100,0 6,7 71,4 92761 7•3 468098 28,5 100,0 5,0 32•6 

40 10 UUL GASTHOEFE 1 89718 3,2- 639503 3,l g,c,,o 7,l 58,6 392516 1,1 2028271 4,4 911,0 5,2 27•2 

A 16535 10,0- 55520 8,2- 8,0 3,4 5,1 42307 o,7- 130476 2,3 6,0 3,1 1,7 

z 106253 4,5- 695023 2,1 100,0 6,5 63,7 4311823 0•9 21587117 11,2 100,0 5,0 ze,9 

40 20 UOu FREMOENh,U,PENS, I 69604 0,3- 887961 4,J 97,4 12,8 81,1 253130 1•8 2673142 7,0 97,6 10,6 35,7 

A 4070 19,9- 23932 8,4- 2,6 5,9 2,2 11485 9,5- 597&6 0,6- 2,2 !1,2 0,5 

z 73674 1,0- 911893 J,9 100,0 12,4 63,3 264615 1,3 2732908 6•8 100,0 10,3 36•5 

40 29 OOU BEHERB,GEWERBE I 301474 1,0- 2316388 3,7 92•4 7,7 6'h7 1377972 1,2 7820762 5,7 9 .. ,3 5,7 31,9 

A 57992 13•8- 191168 10,9- 7,6 3,J 5,3 161534 6•4- 470990 3,9- 5,7 2,9 1•9 

z 359466 3,3- 2~07556 2,~ 100,0 7,0 70,0 1539506 0,1 8291752 5,1 100,0 5,4 33,8 

40 JO OOü ERHüLUNGS-,FERli::NH, I 25997 2•7 393481 l,8- 95,9 15,l 79,9 166413 0,2 1872762 0,5 97.!5 11,1 5!iit6 

A 1538 4•8- 16651 s,o- 4,1 10, B 3,4 11024 8•8- 48788 7,2- 2,5 12,1 1'11 

z 27535 2,3 410132 2,0-100,0 14,9 83,3 172„37 o,o 1921550 0,3 100,0 11,1 57,1 

4u 40 UOO HEILST,U,SANAT, t 5959 3,5 183160 12,8- 98,7 30,7 80,5 36366 2,3- 1283572 0,5- 99,2 33,5 82,5 

A 237 17,3 2400 2,3 l, 3 10,1 1,1 893 1,9- 10221 12,2- 0,8 11,11 0,7 

z 6196 3,9 185560 12,6-100,0 29t9 81,6 39259 2,3- 1293793 0,6-100,0 33,0 8lh2 

4u 51 000 FERiENH,FERlENWOHN, 1 8915 11,2 165195 27,1 86,4 18,5 75,l 41537 25•4 539263 16•6 93,1 13,0 35,8 

A 1984 53,o 25953 51,9 13,6 13,1 11•8 3539 23,q 39998 25,3 6,9 11,3 2,7 

z 108°9 17, 0 191H8 30,0 100,0 17,5 86,9 4507~ 25•2 579261 17,2 100,0 12,9 38,5 

40 59 000 BEHlRBERGUNGStilTRIE,l 3;:345 o,3- 3058224 2,8 92,8 8,9 67,6 1626288 1'5 1151635'1 4,5 95,3 1,1 37,2 

A 61751 12,2- 236172 6,3- 7,2 3,8 5,2 169990 7,9- 569997 2,1- 4,7 3,4 1'8 

z 4040% 2,4- 32943% 2, 1 100,0 8,2 72•8 1796278 0•5 12086356 4,2 100,0 6,7 39,1 

40 bO 000 PRlvATGUARTlERE r 231597 6•0 2997902 2,6 97,5 12,9 80,9 578258 6•8 6570909 6•4 97,7 u,11 25,9 

A 7871 6,2 75853 7,9 2,5 9,c 2,0 1582~ 3,6- 156321 16,4 2,3 9,9 0,6 

z 239468 6,0 3073755 2,7 lOU,O 12,s 82,9 594086 6,5 6727230 6,7 100,0 11,3 26,'5 

4J bb OOu NIChT AUFG~TEILT I 30159 16•3 344644 16, 1 98,5 ll •'+ 89,0 74295 q,4 624805 11,e 97,7 8,4 23•6 

A 22'>9 0'1 5274 b,2- 1,5 2,3 1•4 610Q 4• 1 14613 3,9- 2,3 2,4 0•6 

z 32408 15, 1 349918 15,7 100,0 10,8 90,4 80404 6,q 639418 17,2 100, 0 e,o 211,2 

40 69 uou lNSbESA,,T l 604101 2,1 6400770 3,4 95,3 10 ,6 74,:5 2278841 3•0 l8712073 5,6 96,2 8,2 31•8 

A 71871 10,2- 317299 3,3- 4,7 4,4 3,7 191927 1,2- 740931 0,7 3,11 ~.9 1,3 

z 675972 1,i 6718069 3,0 100,0 9,9 78,0 247076R 2,2 1945300~ 5,4 100,0 7,9 33,0 

Fußnote vgl. .,;,. 13. 
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2. Ankünfte, Ubernachtungen, Aufenthaltsdauer der GS.ste und Ausnutzung der Bet tenkap•zi tät in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Juli 10 Januar - Juli h" 
Geme1.ndegruppe AnkU.nfte Ubernachtuni en 

1 
Ankünfte Ubernachtun.11 en ---- VerEind 1 Veränd. Veränd. Verand. 

AufentiBetten- Aufent- Betten-ßptriPhS8.rt 
insge- gegen- insge-

gegen-

t!~~, )'lal ts aus- 1nsge- g:~::- 1.nsge- gegen-

t!~~1) 
hal ts- aus-über über Uber 
dauer samt Juli samt Juli dauer nu tzun@ samt i Jan,/Jul1 samt 

Jan./ Jul 
nutzung 

(I = Inländer, A ::::: Aueländer, 
1972 1972 

1 
1 1972 1972 Z = Zusammen) 

Anzahl % Anzahl ' Ta.re 1 % Anzahl 1 % Anzahl Taa-e % 

50 00 ERHO~UNGSOR"ll, 

50 01 uou HOTl:.LS 1) I 100051 9,0 464081 9,0 86,3 4,6 52,3 52964q 10,0 1879427 12 ,2 90,7 3,5 31,0 
A 24686 16,1 73379 10,4 13,7 3,0 8,3 74912 15•7 191742 17,0 9,3 2,6 3,2 
z 124737 10 •4 537%0 9,2 100,0 4d 60,6 604561 10,7 2071169 12,6 100,0 3,4 34,1 

50 02 000 HOTELS GARNIS 1 7623 36,6- 39282 7,7- A8,7 5,2 48,6 42049 3,2- 141205 2,6 91,8 3,4 25,5 
A 1512 29,9• 5020 6,0- U,3 3d 6,2 4559 1,7- 12670 10,1- 8,2 2,5 2,3 
z 9135 35,o- 44302 7,6-100,0 4,8 54,8 46608 3, 1- 15387~ 1,4 100,0 3,3 27,A 

50 10 000 GASTHOEFE 1 144583 3,o- 106H25 3,5 93,2 7,4 57,'4 599942 2,1 313274~ 8, l q4.,S 5,2 2-.,1 
A 19221 5,7- 78073 0, 1- 6,8 4,1 4,2 46677 0,2- 172221 0,4- 5,2 3,7 -1,q. 
z 163804 3,3- 1145498 3,2 100,0 7,0 61,6 6466lq 1,9 3304%9 7,7 100,0 5,1 26,0 

50 20 000 FRE~10ENH,U,PENS, 1 61880 12, 8 829.387 9,7 96,9 13, q 75,4 224279 8•4 2351805 11,5 98,1 10,5 31,3 
A 3743 2,6- 26335 15, 5 3,1 7,0 2,4 8293 6,4- %693 4,1 1,9 5,6 0,6 z 65623 11•8 855722 9,9 100,0 13,0 77,e 232572 1,5 239M98 11,3 100 ,o 10,3 31,9 

50 29 000 BEHlR8,GEWERBE 314137 2d 2400175 6,4 92,9 7,6 61,1 1395919 5•8 7505185 10,1 94,7 ~.4 2e,o 
A 49162 3,2 182807 5,8 7,1 3,7 4,7 134441 7,5 423326 7,0 5,3 3,1 1,6 
z 363299 2•3 2582982 6,4 100,0 7'1 65,8 1530360 5,q 7928511 9,q 100, 0 5,2 29,~ 

50 30 OUO ERHOLUNGS-,FERIENH, 1 33551 12, 1 460551 5,6 95,2 13, 7 76,9 213776 14• 0 1958926 8,5 97,7 9,2 47,R 
A 1844 28,5- 23217 29,1 4,8 12,0 3,9 4997 2,5 452111' 32,6 2,3 9,1 1, 1 z 35395 8,9 483768 6,6 100,0 13,7 80,8 218773 13,7 2004173 8,9 100,0 q,2 48,9 

50 40 OOU HEILST,U,SANAT, I 6515 17, l 212.320 11,4 99,3 32,0 89,1 4813A 2~,2 1285457 9,9 99,b 2f>t7 7B,Q 
A 75 36,'+ 1:>20 32,9 0,7 20,3 0,6 926 60,0 5593 24,R 0,4 6,0 0,3 
z 6590 17,3 213840 11,5 100, 0 32,4 89,8 49064 24,e 1291050 9,9 100,0 26,3 79,3 

50 51 000 FERlENH,FERIENwOHN, 1 9871 12,0 141029 13,8 74,4 1'4-, .3 70,9 36030 34,7 397150 22'1 80,2 11,0 29,.2 
A 3544 3,4- 48547 13,2 25,6 13,7 24,4 8672 10, 1 98093 111-,0 19,8 11,3 1,2 
z 13415 7,9 189576 13,7 100,0 l'f., 1 95,3 44702 29•1 495243 20,4 100, 0 11, 1 36,4 

so 59 000 BEHERBERGUNGS&ETRIE,I 364074 3,5 3214075 6,9 92,6 8,8 64,8 1693863 7•7 11146718 10,1 95,1 6,6 32,A 
A 54625 1•3 256091 9,1 7,4 4,7 5,2 149036 7,7 572259 1n,o 4,9 3,8 1•7 z 418699 3,2 3470166 7,1 100,0 8,3 69,9 1842899 1,1 11718977 10, 1 100,0 6,4 34,t; 

50 60 000 PRivATQUARTIERE 1 201663 7•8 2776155 7,4 97,5 1.3,8 75,2 476806 13•9 5539773 13•9 97,7 11,6 21,0 
A 7973 21,6 70738 13,1 2,5 8,9 1•9 15361 11,2 1328511 8,o 2,3 8,6 o,~ 
z 209636 8,2 2846893 7,5 100,0 13,6 77,1 492167 13•8 5672627 13,7 100,0 11,5 22,s 

50 66 000 NIChT AUFGETEILT 40024 21,s 473237 20,2 99,14 11,8 77,8 86610 1,1 771517 12,2 98,7 8,9 18,s; 
A 2201 8,4- 3072 27,3- 0,6 1,4 0,5 7278 1,5 10276 15,9- 1,3 1,4 0,2 z 42225 19•4 476309 19,7 100,0 11,3 78,3 9388A 7,2 781793 11,e 100, 0 8,3 18•8 

50 69 000 INSbESAMT 1 605761 5,9 6463467 8,o 95,1 10, 7 69,8 2257279 9,o 17458008 11,1+ 96,1 7,7 27•6 
A 64799 3, 0 329901 9,4 4,9 5,1 3,6 171675 1,1 715389 9, 1 3,9 "•2 1,1 z 670560 5,6 6793368 8,0 100, 0 10 .1 73,3 2428954 e,9 18173397 11,3 100,0 7,5 28•7 

60 00 iO~lil;i;lGE G,M,lNWi.N 
bO 01 000 HOTl:.LS I 552730 1,2- 981600 2,8- 68,6 1,8 30,8 3448418 1,0- 5715683 1,2 79,6 1,7 26,2 

A 286030 s,1- '148874 s,o- 31,4 1,6 14,1 89521Q 2•6 1464476 2,3 20,4 1,6 6,7 z 838760 6,~- 1'130474 3,5-100,0 1,7 44,9 4343637 0,2- 7180159 1,4 100,0 1,7 32,9 

60 02 OOU HOTlLS GARNIS I 87808 0,1- 160093 6,3 74,6 1,8 32,4 532077 2,1 954701 6,7 83,3 1,8 28•2 A 30993 9,4- 54630 1,2- 25,4 1,8 11,0 102267 4,5 191631 8,2 16,7 1,9 5,7 
z 118801 3,2- 214723 4,,3 100,0 1,8 43,4 634344 3,o 1146332 6,9 100,0 1,8 33,g 

&U 10 000 GASTHOEFE 1 205911 2'1 677215 0,1 80•5 2,4 32, 0 D49336 1'4 2916326 4,3 86,6 2,2 20, 1 
A 91530 4,3- 163615 2,6- 19,5 1, 8 7,7 238610 o,o 452792 1,8 13,4 1,9 3, l z 377441 0,5 840830 0,4-100,0 2,2 39,7 1587946 1,2 336911A 4,0 100,0 2,1 23,3 

60 20 000 FREMOENH,U,PENS, 1 48734 9,b 240664 5,o- 87,o 4,9 49,7 214632 7,t 86536" 0,1 90,0 4,0 26•1 
A 14713 4,4- 35883 10,0- 13,0 2,4 7,4 36498 5,6 96189 7,4 10, 0 2,6 2,9 z 63447 6,0 276547 5,1-100,0 4,4 57, 1 251130 6,q 961549 0,7 100, 0 3,8 29,o 

60 29 000 BEH~RB,GEw~RB~ I 975183 3,3- 2059572 1,s- 7'h6 2.1 32,8 5544463 0,3 10452070 2•5 82,6 1,9 2"•3 A 423266 5,j- 703002 4,4- 25,4 1, 7 11,2 1272594 2,3 220508B 2,9 17,4 1, 7 5, 1 z 1398449 3,9- 2762574 2,2-100,0 2,0 4'+,o 6817057 0•6 12657158 2,5 100, 0 1,9 29,4 

6U 30 000 ERHOLUNGS-,FERIENH, I 16711 8,9- 199451 3,6- 90•4 11,9 02,9 13008A 5,4- 877404 :5,0- 96,1 6,7 40,S 
A 2639 23•9 21225 13,2 9,6 8,o 6,7 5800 7,6 35153 3,2 3,9 6,1 1•6 z 19350 s,s- 220676 2,2-100,0 11,4 69,6 1358M 4,9- 912557 2,7-100,0 6,7 42,t 

60 40 OOo HEI~ST,U,SANAT, I 4483 73,a 80818 0,1- 97,2 18, 0 80,7 22065 51,7 496761 5,0 96,8 22,5 72•5 
A 29 67,o- 2343 23,1- 2,8 80,8 2,3 187 39,3• 16567 7•8- 3,2 88,6 2•4 z 4512 69,2 83161 0,9-100,0 18,4 8.3,0 22252 49,8 51332A 4,6 100, 0 23,1 74,q 

60 51 000 FERIENH,FERIENWOHN, I 6935 260•1 82783 249,g 71,2 11,9 52,1 19926 251,1 190949 274,9 50,0 9,6 17•6 A 3706 C.14,1 33554 645'1 2ö,8 9,1 21, 1 7332 279,5 47594 607•4 20,0 6,5 ..... z 10641 .::42,b 116337 313 • l 100,0 10, 9 7.3,2 2725A 258,3 238543 313,6 100, 0 e,e 22,0 

60 59 000 BEH~RBERGUNGSBETRIE,I 1003312 2,1- 2422624 0,9 76'1 2,4 35,3 571654> 12017184 3,3 83,Q 2,1 25,6 
A 429640 4,6- 760124 0,2- 23,9 l •8 11, 1 1285913 2,e 2304402 4,7 16, 1 1,8 4,9 
l 1432952 3,3- 3162748 0,6 100,0 2,2 46,a+ 7002455 0,9 14321586 3,5 100 ,o 2,0 :,o,s 

60 60 OOU PRIVATQUARTIERE I 100b25 16•b 76%31 26,3 89,9 7,7 50, 3 255935 14•3 168085„ 25,7 90,7 6,6 16'1 A 20272 18• 7- 86b07 16,o- 10,1 4,3 5,7 42636 4,t 173237 5,6 9,3 4,1 1•7 z 120697 8,~ 856436 20,2 100,0 7,1 55,9 298571 12,7 1854091 23•5 100,0 6,2 17•7 

60 66 OOU NICMT AUFGcTEILT 1 52303 6,3- 106ö44 7,8- 86,1 2,0 49,4 225681 18,7- 412210 20,Q- 86,1 1,8 21,q 
A 1~532 24,5- 17278 2:i,e- 13,9 1,4 8,o 40975 18•7- 66712 21,1- 13,9 1,6 ··~ z b4835 10,5- 124122 10,a-100,0 1, 9 57,4 266656 18•7- 478922 20,s-100,0 l•A 32•4 

60 69 uOO INSbESA~,T 1156240 1,1+- 3299299 5,5 79,2 2,9 38,3 6198158 0,1 14110248 4,6 84,7 2,3 2~,n 
A 462444 '5,9- 864009 2,7- 20,8 1, 9 10,0 1369524 2• 0 2544351 3,9 15,3 1,9 4,3 z 1618684 2,a- 4163308 3,7 100,0 2,6 48,4 7567682 0,5 16654599 4,5 100,0 2,2 28,3 

Fußnote vgl. 13. 
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2 • Ankünfte, Ubernachtungen, Aufentbal tsdauer der GS.ste und Ausnutzung der Bettenkapazi tat in den Gemeindegruppen nach Betriebsarten 

Juli 1Y '! Januar - Juli 1 y-, 

GemPindegruppe AnkU:nfte Ubernachtun.iz::en ! Ankünfte Ubernncbtun en 

---- Ver8.nd. 
1 Verand1 jAufent 1 Verand. rrand. B1>triPhsart Betten- Aufent- Betten-

insge- gegen-
insge- 1 g:~:;-

1 

An- 1 halts au&- insge- gegen- insge- g~gen-
t:~~1) 

hal ts- auis-

samt 
über 

samt I Juli teil dauer nu tzung samt I uber t uber dauer nutzung 

(1 = Inl&nder, A = Aus18nder, Juli 

1972 1 1 

Jan/ Juli Bam an/Juli 

Z = Zusammen) 1972 1972 1 1972 

Anzahl % Anzahl 1 % 1 Taa-t> % Anzahl J % Anzahl 1 j Taa-e % 

99 00 INS"ESAMT 

99 01 uOU HOTt.LS 1374309 4,(:l- 40627~2 0,6 75,9 3,0 39,2 A945245 0,4 2178327q 2,~ 80,6 2,4 30,7 

A 717854 2,1:;- 1~92U08 2,s- 24,1 1 • 8 12,5 2848862 4•5 524114q 4,2 19,4 1,8 7,4 

z 2092163 4, l- 5354 790 0,2-100,0 2,6 51,6 11794107 1'4 27024•2~ 3,1 100,0 2,3 38,i 

9Y 02 üOU HOTt.LS oARNlS I 348327 .3,~- 1011347 2,5 77,6 2,9 39,4 230803D 0,4- 5710~84 1,e 81,1 2,5 32,'5 
A 157348 6,b- 291220 2,0- 22,4 1,9 11,3 658387 1,3- 1330596 0,3- 1e,q 2,0 7,6 

z 505675 4,5- 1302567 1,5 100,0 2,6 50,7 2966417 0,6- 7041080 1,1.1. 100,0 2,4 -.o, l 

9y 10 000 GASTHOEFE I 631221 o,, 2847794 2,1 88,7 4,5 46,o 2950737 o,q 10164449 4,6 91, 1 3, .. 2"•0 
A 155353 7,8- 363<,48 3,9- 11,3 2.3 5,9 420509 1,3„ 993926 1'2 8,9 2, .. 2,3 
z 786574 1, 3„ 3211442 1,4 100,0 4,1 51,9 3371246 0,7 111S837' 4,3 100, 0 3,J 26,q. 

99 20 UOU FREMDENH.U.PENS. I 427678 3•6 4909438 3,1 95•9 11 • 5 73,1 1916546 1'9 17398081 2,5 96,1 9,1 37,9 
A 62471 11•2- 207484 5,9- 4, l 3,3 3,1 225077 6•4- 709633 :3,5- 3,9 3,2 1,5 

z 490149 l• 4 5116922 2,7 100,0 10 ... 76,2 2141623 1,0 181ü7714 2,2 100,0 8,5 39, .. 

99 29 UDO BEHE.RB.GE~tRBt I 2781535 2,.3- 12831361 2,0 85,6 4,6 49,6 16120558 0•6 55056293 2,9 86,9 3, .. 31,2 

A 1093026 4,6- 2154360 3,o- 1'+.4 2,0 8,3 4152835 2,3 8275304 2,4 13, I 2,0 "•7 
z 3874561 2,9- 14985721 1,3 100,0 3,9 58,o 2027339~ o,9 63331597 2,9 100,0 3,1 35,8 

99 30 UOIJ E.RHuLUNGS-,FEHIENH. I 129467 6•4 1926564 2,0 96,3 14,9 79,7 825822 6•6 8866158 3,5 98,1 10,7 53,6 

A 7362 0•6 74737 14,2 J,7 10,2 3,1 19622 2,7 16902~ 3,7 1,9 8,6 1,0 

z 136829 6• l 2001301 2,4 100,0 14•6 82,7 8"5""" 6•5 9035187 3,5 100,0 10,7 5,.,6 

99 40 000 HElLST.u.sANAT. I 87163 11•6 2545612 4,3 99,2 29,2 90,a 568695 8•5 159S„626 5,2 99,IJ 28,1 113,2 

A 1379 1•8 19936 0,4- o,8 14,5 0,7 6910 22•3 90670 2,0 0,6 13,1 0,5 

z 88542 11,4 2565548 4,2 100,0 29,0 91,5 575605 8•6 16045296 5,2 100,0 27,9 83,7 

99 51 000 FERlENH.FERIEIJWOHN. I 45931 63•5 711775 6,...,,.. 85,9 15,5 62,3 1681JJ4 74,A 2007795 57,8 90,8 11,9 25,7 

A 10021 29•2 116986 56,5 14'1 11,1 10,2 21696 42•1 204429 43,0 9,2 9,4 2,6 

z 55952 56•1 828761 63,2 100,0 14,8 72,5 189780 70,3 221222„ 56,3 100,0 11,7 28,3 

99 59 UOIJ BEH~RBERGUNGSBEfRlE.I 30„4096 1'0- 18015312 3,9 88,4 5,9 55,9 1768315° 1'5 81884872 .. ,3 90•4 .. ,6 37,2 

A 1111788 4,4- 2366019 0,7- 11,6 2, 1 7,3 "201063 2•4 8739432 3,1 9,6 2,1 ,,o 
z 4155C84 1,9- 20381331 3,3 100,0 4,9 63,3 21884222 1•7 9062430" 4,2 100,0 4,1 "1• 1 

99 60 000 PRl~ATQUARTIERE I 733158 8,,. 9386879 8,4 97,2 12,a 75,1 1836192 11•3 20728232 12,9 97,3 U,3 2,.,2 

A 40412 s,o- 274757 1,3 2,8 6,8 2,2 84527 6•3 573584 11,7 2,7 6,11 0,7 

z 773570 1•b 9661636 8,2 100, 0 12, 5 77,3 1920719 11,0 21301816 12,9 100,0 11,1 2111.,q 

99 66 OOU NICHT AUFGETEILT I 489785 8,1 5898707 10,9 98,4 12,0 88,4 1335653 o,g- 11613987 8,6 97,8 8,7 25,11 

A 41502 2s,2- 93211 27,5- 1,6 2,2 1,4 134445 16,7- 2&6961 21,6- 2,2 2,0 0,6 

z 531287 4,5 5991918 10,0 100,0 U,3 e9,8 147029A 2•6- 11880954 7,7 100,0 11,1 26,o 

99 69 oou INSGESAMT I 4267039 1,5 33300898 6,3 92,4 7,8 6~•8 20855204 2•1 114227091 6,2 92,3 5,5 32•5 

A 1193702 5•3- 2733987 1,1- 7,6 2,3 5,3 4'+20035 1,e 9579983 2,7 7,7 2,2 2,7 

z 5460741 o, 1- 36034885 5,7 100,0 6,6 70,1 25275239 2•1 12380707" 5,9 100,0 'h9 35,2 

-1) Anteil der Inländer bzw. Ausländer an allen Uberriachtungen der Jeweiligen Betriebsart. 

~. Allkünfte 1 Ubernacht~en und Aufenthal t11dauer der Gäste i1B Juli 1972 nach Gemeinde5!:ößenkla111en 

Ankünfte Anteil Uberna.ohtungen Anteil 
.iu!enth&l i ... 

GemeindegraBenklaesen 
dauer 

Anzahl 'f, Anzahl " Tap 

UllTER 10 000 EIII\IOIIBER r 2 213 444 '."1,9 23 825 421 71,5 10,8 

A 331 090 27, 7 1 051 764 38,5 3,2 
z 544 534 46,6 24 877 185 69,0 9 ,8 

10 000 BIS UllTER 20 000 EIII\IOIIBER I ,74 79 3 1) ,'.;', 4 478 500 13 ,5 7,8 .. 120 "i"8 10,1 294 509 10 ,8 2,4 

z 695 3;,1 12,7 4 773 009 13, 2 6,9 

20 000 n 50 000 I 801 10 ,4 2 032 874 6, 1 4,6 

A 030 13 ,2 346 399 12, 7 2,2 

z 831 11,1 379 273 6 ,6 3,9 

50 000 n 100 000 I 176 762 4 ,2 597 928 T ,8 3,4 

A 68 047 ':;,7 1 ?9 470 4, 7 1 ,9 

z 244 809 4 ,5 727 398 2 ,o 3,0 

100 000 . 200 000 I 197 682 it,G 392 150 1, 2 2,0 

A 11:, 193 9,7 174 951 6, 4 1,5 

z 313 07':i 5 ,'/ '.:'67 101 1,6 1,8 

200 000 n 500 000 I 146 3,11 294 74L1 o ,9 2,0 

A 84 7, 1 128 t>:,s 4,7 1 ,5 

z 230 4,2 423 399 1 ,2 1,8 

500 000 . MILL, I 184 249 1
11

z 369 252 1,1 2,0 

A 138 124 11,6 227 100 8 ,3 1,6 

z 322 373 s ,? 596 352 1, 7 1,8 

UEBER 1 MILL. Elll\lOIIBER I 2411 hB'+ ',, 7 76'5 1 ,S 2, 1 

A 167 314 1Li,1 761 12 ,0 2,0 

z 412 498 7,!-J 526 2 ,3 2,0 

IIICll'I' AUFGETEILT I ('.1+ 796 264 2 ,4 9 ,4 

A 10 S1 _,78 1,9 5, 1 

z o4 847 642 2 ,4 9,0 

INSGESAMT I 267 039 100 3nc, (_)q?, 100 7,8 

A 1 193 702 1Ll0 100 2 ,3 

z 460 7111 1lll, '" 100 6 ,6 
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5. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste 1.n den Betriebsarten nach dem stand1.gen \fohns1 tz 

Ju.i.i 1973 Januar ... Juli 1;, / 2_ 
AnkUnfte Ubernacht1\ngen Ankiinfte VbernachtunJil en 

Betriebsart Verand~ Verand. Aufent- Ver&nd. Verand. 
Aufent„ ---- 1.ns-

gegen-
ins-

gegen-
A!l- halts- ins- gegen- 1ns- gegen-

An- halts ... 
Stand1ger Wohns1 tz gesamt Uber gesamt 

uber 
te1.l dauer gesamt über 

gesamt 
uber 

teil dauer Juh. Ji.111 Jan/Juli ~an/Jul' 
1972 1972 1972 1972 

Anzahl ,, Anzahl SI, Taite Anzahl Anzahl Ta.,.e 

01 000 HOTELS 1) -01 001 AUSLAND ZUSAMMEN n7654 1292008 100,0 l,8 2843037 5229992 100,0 1,s 

01 010 EUROPA ZUSAMMEN 532547 965741 74,7 l,8 1996907 367083- 70,2 1,8 

01 100 EG-MITGL,LDR 399459 752352 58,2 1,9 1378371' 254665~ !+8,7 1'8 

01 101 BELGIEN } 66433 138958 10,8 2'1 177926 339666 6,5 1,9 

01 102 LUXE.MBURG 

01 103 FRANKREICH 49701 84 7"3 6,6 1, 7 223767 387237 7,4 1,7 

01 104 ITALIEN 18173 30;29 2,4 1'7 123581 23027~ 4,4 1,9 

01 105 NIEOERLANDE. 137843 2912g7 22,5 2'1 398'162 795883 15,2 2,0 

01 106 DAENEMARK 57960 83207 6,4 1, 4 157763 24U2A q,6 1,5 

01 107 GROSSBRIT,NORDlRLANO 68647 122131 9,5 1,8 29237A 543843 10,4 1,9 

01 108 IRLAND 702 1487 0,1 2,1 1'491 8634 0,2 1,9 

01 200 EfTA-MITGL,LDR lOOOB2 151203 ll,7 1,5 421983 72169A t3,A 1,7 

01 203 ISLAND 269 484 0,0 1'8 2537 4646 o.i 1,e 
01 20'1 NOR•EGEN 11049 13887 l,l 1 • 3 34605 55490 1,1 1,6 

01 205 OESTERREICH 16174 26228 2,0 1•6 92'116 166300 3,2 1,8 

0, 206 PORTUGAL 139„ 2605 0,2 l • 9 8172 16866 0,3 2,1 

01 207 SCH•EDEN 42969 55715 ~.3 1, .3 135886 20389'! 3,9 1,5 

01 208 SCH•EIZ 28227 5228', 4,0 1,9 148367 27<,'197 5,2 1,9 

01 300 UEBRIGES EUROPA 33006 62186 4,8 1, 9 196550 1102471 7,7 2,0 

01 JOl FINNLAND 3393 5661 0,1' 1, 7 213"6 39640 o,e 1,9 

01 302 GRIECHENLAND 4146 7564 0,6 1,8 19894 3824A 0,7 1,9 

Ol 30'1 .JUGOSLAWIEN 5476 11924 0,9 2,2 375'15 81'17<1 1,6 2,2 

01 305 POLE.N 1118 2663 0,2 2,4 9666 23632 0,5 2,4 

01 30b SOW..iETUNION 811 1814 0,1 2,2 9071 21186<1 0,5 2,7 

01 307 SPAr.IEN 860'1 15061 1,2 l • 8 38833 71\997 1,1' 1,9 

01 JOB TSCtiECHOSLOWAKEl 1275 2148 0,2 1'7 8 .... 6 16752 0,3 2,(J 

01 309 TUERKEI 3334 6530 0 ,5 2,0 22720 4",404 0,8 2,0 

01 310 SONST,EUROP,LAENDER 4849 8b2l 0,7 1,8 2902'l 58450 1,1 2,0 

01 400 AfRiKA 5507 11337 0,9 2,1 29262 6086A 1,2 2,1 

01 401 SUEi.,AFRIKA 2512 4958 0,4 2,0 1437q 27398 0,5 l,9 

01 40.2 UEBkIGES AFRIKA 2995 6379 0,5 2, l 14883 33470 0,6 2,2 

01 500 ASit.N 25261 47302 3,7 1,9 140389 257974 4,9 1'8 

01 501 ISRAEL 3302 8132 0,7 2,0 1"556 3201A 0,6 2,2 

01 :,02 JAPAN 15075 2.3841 l, 8 1,6 93S53 157040 3,0 1,7 

01 ;0,3 UEBRIGES A5IEN b884 14729 1,1 2'1 319Bn 68916 1,3 2,2 

01 bÜÜ AMEKIKA 149739 259952 20,1 1•7 649970 1196710 2z,g 1,a 

01 bOl ARGt:.NTI I EN 1589 3551 0,3 2,2 8198 18713 0,1' 2,3 

01 60, BRP.5IL!EN 5119 10275 0,8 2,0 20421 43396 0,8 2,1 

01 003 CHILE 512 1215 0 ,1 2,4 31% 7250 0,1 2,3 

01 004 KANADA 8002 13233 1,0 1,7 37913 65571 1,3 1,7 

01 005 MEX!KO 41ol 7129 0,6 1•7 11585 21694 0,1' 1,9 

01 600 VERdNIGTE STAATEN 125650 2l'<cll2 10,6 l '7 548862 99'1976 19,0 1,8 

01 607 UEBHIGES AMERIKA 4706 9737 0,8 2,1 1979S 451lij 0,9 2,3 

01 700 AUSTRALIEN 4767 7620 0,6 1,6 238'46 40278 0,8 1,7 

01 ~00 NICHT NAEH,BEL,AUSL. 33 56 o,o 1,7 2663 3328 0,1 1,2 

-Fußnote vgl. "· 20. 
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5. Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste in den Betriebsarten nach dem stcindigen Wohnsitz 

Juli 1 97 5 Januar - Juli 1 Y 3 

Anki.J.nfte Ubernachtuniren Ankunfte Ubernachtun en 

Betriebsart Verand. Verand. Aufent-
Verand. Ver&.nd. Aufent-

---- ins- gegen- ins-
gegen-

An- hal ts- ins-
gegen-

ins-
gegen- An- hal ts-

Stand1ger Wohnsitz gesamt uber gesamt 
uber 

teil dauer gesamt 
uber gesamt 

uber teil dauer 
Juli Juli Jan,-'Jul an,-'Jul.: 
1972 1972 1972 1972 

Anzahl " Anzahl ... Taue Anzahl " Anzahl ' Tage 

02 000 HOTELS <>ARNIS 1) 

02 OOl AUSLAND ZUSAMMEN 157348 291220 lOU,O 1,9 656507 1326938 100,0 2,0 

02 010 EUROPA ZUSAMMEN 110461 198550 68,2 1,8 471277 938762 70,7 2,0 

02 100 EG-MITGL,LDR 71955 125563 43,1 1,7 275377 520031 39,2 1,9 

02 101 BELGIEN } 11620 18660 6,5 1,6 35121 61934 4,7 1,8 

02 102 LUXLMBURG 

02 103 FRANKREICH 12350 20161 6,9 1,6 5527" 9947A 7,5 1,8 

02 104 ITALIEN 5322 9503 3,3 1,8 36014 70700 !!,3 2,0 

02 105 NIEUERLANOE 22305 43498 H,9 2,0 70804 134095 1',1 1,9 

02 10b DAEi.EMAkK 674'1 10994 3,8 1,6 25519 48978 3,7 1,9 

02 107 GROSSBRIT,NOROIRLANO 13164 21932 7,5 1,7 50829 100727 7,6 2,0 

02 10d IRLAND 450 615 0,2 1,4 1811 11119 0,3 2,3 

02 200 EFTA-MITGL,LDR 23342 421198 111,6 1,8 107482 217173 16,11 2,0 

02 203 ISLAND 347 417 O,l 1,2 959 1524 0,1 1,6 

02 204 NORwEGEN 2385 3668 1,3 1,5 68511 111079 1,1 2,1 

02 205 OESTERREICH 5028 9967 3,11 2,0 289118 601163 11,6 2,1 

02 206 PORTUGAL 441 838 0,3 1,9 2469 5528 0,11 2,1 

02 207 SCHwEDEN 8648 151811 5,2 1,8 30761 60109 11,!! 2,0 

02 206 SCHoElZ 61193 12424 11,3 1,9 371191 7511711 9,7 2,0 

02 300 UEBRIGES EUROPA 151611 301189 10,5 2,0 88't18 201!5511 1s,2 Z,3 

02 301 FINNLAND 1119 18211 0,6 1,6 56118 11!533 0,9 2,0 

02 302 GRIECHENLAND 1883 41172 1,5 2,11 10379 2!1!521 1,9 2,5 

02 304 JUGOSLAWIEN 3037 5909 2,0 1,9 212118 lf.!17119 3,11 2~2 

02 305 POLEN 932 17711 0,6 1,9 5670 15010 1,1 2,6 

02 306 SOWJETUNION 129 2911 0,1 2,3 1756 561111 0,11 3,1 

02 307 SPAtdEN 2772 118511 1,7 1,8 11157 24866 1,9 ,hl 

02 306 TSCHECHOSLOWAKEI 526 1089 0,11 2,1 110011 9613 0,7 2,11 

02 309 TUERKEI 2714 5275 1,8 1,9 16688 311267 1,6 z,1 

02 310 SONST,EUROP,LAENDER 2052 4998 1,7 2,11 11268 293!15 2,2 2,6 

02 '>OU AFRlKA 2397 6958 2,11 2,9 100116 304114 2,3 3,0 

02 401 SUEOAFRIKA 1017 1992 0,7 2,0 11188 9025 0,7 z,z 

02 '>02 UEBRlGES AFRIKA 1380 4966 1,7 3,6 5898 21419 t,6 3,6 

02 500 ASIEN 71151 17" 79 6,0 2,3 311853 85326 6,11 2,11 

02 501 ISRAEL 1388 31128 1,2 2,5 61136 17613 1,3 2,7 

02 502 JAPAN 3176 6885 2,11 2,2 163112 36105 2,7 2,1 

02 ;03 UEBKlGES ASIEN 2887 7166 2,5 2,5 12075 31608 1,11 2,6 

02 600 AMERIKA 352011 65176 22,'I 1,9 132866 2!59382 19,5 z,o 

02 bOl ARGENTINIEN 514 1114 0,11 2,2 26511 6677 O,!I 2,5 

02 602 BRA~ILIEN 900 2267 0,8 2,5 4522 11126 0,8 2,!5 

02 603 CHILE 189 536 0,2 2,8 965 2876 0,2 3,0 

02 604 KANADA 3141 53611 1,8 1, 7 101182 18982 1,11 1,8 

02 605 MEXIKO 839 1509 0,5 1,8 2352 11891 o, .. 2,1 

02 &06 VEREINIGTE STAATEN 28761 52377 1e,o 1,e 107225 203556 1!!,3 1,9 

02 607 UEB~IGES AMERIKA 860 2009 0,7 2,3 11666 112711 o,8 2,11 

02 700 AUSTRALIEN 1470 2587 0,9 1, 8 6808 12130 0,9 1,e 

02 dOu NICHT NAEH,BEZ,AUSL, 365 470 0,2 1,3 617 89" ~·1 1,4 

-Fußnote vgl. s. 20. 
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5. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der GB.ste in den Betriebsarten nach dem standigen Wohnsitz 

Juli 1 q7, Januar - .ruli 1 ~I5 
Ankunfte Ubernachtuniren Ankünfte Ubernachtunt en 

VerB.nd. Verand. Aufe:it- Vertind. Verand. 
Aufent-Betriebsart ---- ins- gegen- ins- gegen-

An- halte- ins-
gegen-

ins- gegen-
An- hal ts-

Standiger Wohns1 tz gesamt uber gesamt uber 
teil dauer gesatnt 

über 
gesamt 1.1ber leil dauer Juli Juli ~an,!Juli an,!Juli 

1972 1972 1972 1972 
Anzahl .. Anzahl % Taa:e Anzahl '.I\ Anzahl ' Taae 

10 000 GASTHOEFE 1) 

10 001 AUSLAND ZUSAMMEN 15~353 363648 100,0 2,3 420348 993633 100,0 2,4 

10 010 EUROPA ZUSAMMEN 142255 336813 92,6 2,4 373748 89206, 89,8 2,4 

10 100 E6-MIT6L.LDR 118648 283582 78,0 2,4 281163 652826 65,7 2,3 

10 101 8ELGIEN } 21195 54250 14,9 2,6 42507 %591 'h7 2,3 

10 102 LUX~MBURG 

10 103 FRAt,KRElCH 10546 25581 7,0 2,4 33090 86330 8,7 2,6 

10 104 ITALIEN 2052 5795 1,6 2,2 1372~ 3„411J 3,5 2,5 

10 105 l'!IEl.lERLANDE b53b4 lbb973 ~5,9 2,b 145170 350273 35,3 2,4 

10 106 ilAENEMARK 7e49 12093 3,3 1,5 17062 2671~ 2,7 1,6 

10 107 GR05SBRIT,NORDIRLAND 10944 18590 5,1 1,7 29057 57109 5,7 2,0 

10 108 IRLAND 98 300 0,1 3,1 551 1391 0 ,1 2,5 

10 200 EFTA-MITGL,LDR 17627 33158 9,1 1,9 60404 118477 11,9 2,0 

10 203 ISLAND 70 l65 o,o 2,4 301 611 0,1 2,0 

10 204 NORwE6EN 1549 2404 0,7 l•b 3088 5002 0,5 1,6 

10 20~ OESTERREICH 4844 %25 2,6 2,0 23809 48391 11,9 2,0 

10 20b PORTUGAL 136 503 0,1 3,7 518 1955 0,2 3,8 

10 207 SCHoEDEN 6681 10401 2,9 1,6 14877 23432 2,4 1,6 

10 208 SCHwEIZ 4347 10060 2,8 2,3 17811 39086 3,9 2,2 

10 300 UEBR!GES EUROPA 5981 20073 5,5 3,4 32181 12076! 12,2 3,8 

10 301 FINNLAND 568 1061 0,3 1,9 1562 327A 0,3 2,1 

10 302 GRI!a:CHENLAND 604 1963 0,5 3,3 2661 10916 1,1 4,1 

10 304 JUGOSLAwlEN 1750 8733 2,4 5,0 12966 59601 b,O 4,6 

10 305 POLEN 83 204 0,1 2,5 1067 3076 0,3 2,9 

10 306 SO•JETUNION 70 237 0,1 3,4 405 1223 0,1 3,0 

10 307 SPANIW 933 1873 0,5 2,0 3508 8317 0,8 2,11 
10 308 TSCHECHOSLOwAKEl 303 745 0,2 2,s 1722 4863 G,5 2,8 

10 309 TUERKEI 703 3794 1,0 5,4 4597 2oe5q 2,1 4,5 
10 310 SONST,EUROP,LAENDER 967 1463 0,4 1,5 3693 86211 0,9 2,3 

10 400 AFRIKA 439 1434 0,4 3,3 1473 6190 0,6 4,2 

10 401 SUEUAFRIKA 149 439 0,1 2,9 490 1642 0,2 3,4 
10 402 UEBR!GES AFRIKA 290 995 0,3 3,4 983 454A 0,5 4,r, 

10 500 ASIEN 817 2300 0,6 2,8 2991 10133 1,0 3,4 

10 501 ISRAEL 129 325 0,1 2•5 534 1595 0,2 3,o 
10 502 JAPAN 3bl 693 0,2 1,9 1212 2177 0,2 1,8 

10 503 UEBkIGES ASIEN 327 1282 0,4 3,9 1245 6361 0,6 5,1 

10 1.,00 AMEKIKA 11544 22'+76 b,2 1,9 40815 8255A 8,3 2,0 
10 bOl ARGc.NTINIEN 39 121 0,0 3,1 301 600 0,1 2,0 
10 602 BRA51LIEN 82 213 0,1 2,b 440 1413 a,1 3,2 
10 b03 CHILE 25 39 0,0 1,6 181 373 o,o 2,1 
10 60<+ KANADA 962 1748 0,5 1 • 8 3063 549• 0,6 1,e 
10 005 MEXIKO Bl 214 0,1 2,6 213 501 0,1 2,4 
10 bOb VERUNIGTE STAATEN 9980 19141 5,3 1,9 35246 71166 7,2 2,0 
10 t,07 UEBHIGES AMERIKA 375 lüOO 0,3 2,1 1371 3007 0,3 2,2 

10 700 AUSTRALIEN 292 619 0,2 2d 1285 2646 0,3 2,1 

10 80U NICHT NAEH,BEZ,AU5L, 5 6 0,0 1,2 36 41 0,0 1,1 

Fußnote vgl. s. 20. 
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5. Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der G8.ste in den Betriebsarten nach dem standigen Wohnsitz 

Juli 1gn Januar - Juli 14 
Ankunfte Ubernachtun.R"en Ankunfte rfbernachtun en 

Betriebsart 
Verand. Verand. Aufent-

Verand. Verand. Aufent-

---- ins-
gegen-

ins-
gegen-

An- hal ts- ins-
gegen-

ins-
gegen-

An- hal ts-

Stand1ger Wohnsitz gesamt uber 
gesamt 

uber 
teil dauer 

Uber Uber teil 
Jul1 Juli 

gesamt 
JanlJuli 

gesamt 
IJan./Jul:f 

dauer 

1972 1n2 1972 1972 

Anzahl .: Anzahl % Ta~e Anzahl "' Anzahl • Taire 

20 oou FREMDENH,U,PENS,1) 

20 ilOl AUSLAND ZUSAMMEN 62471 2074A4 100,0 3,3 224975 709:321 100,0 3,2 

2ü ülv EUROPA lUSAMMEN 44293 156420 75,4 3,~ 158971 52259" 73,7 3,:, 

20 lOv EG-M!TGL,LOR 297'4'4 113832 5~,9 3,8 87931 3064'48 43,2 3,5 

20 101 BELGIEN } 5709 2oe11 10,1 3,7 12731 1!1!537 6,3 3,5 

20 10~ LUXEMBURG 

20 lO~ FRANKREICH 3'487 12610 b,1 3,6 12748 43830 6,2 3,4 

20 104 ITAL.IEN 1976 5277 2,5 2,7 1~335 30697 11,3 3,0 

20 105 NIEuERLANDE 13270 60517 29,2 4,6 31783 128211 111, 1 4,0 

20 106 DAENEMARK 2590 59q1 2,9 2,3 9466 22528 3,2 2,11 

20 107 GROSSBRIT,NORDIRLANU 2631 53q5 4,0 3,2 10562 357411 5,0 3,11 

20 lüo IRLAND Al 171 0, l 2,1 306 901 0,1 2,9 

20 200 EFTA-MlTGL,LDR 9276 27817 1.3,4 3,0 40038 116198 16,4 2,9 

20 ~0.3 ISLaND 39 111! Od 2,9 17~ 457 e, 1 2,6 

20 204 NORoEGEN b57 1442 0,7 2,2 u,28 11117 0,6 2,5 

20 205 OESTERREICH 2619 7376 .3,6 2,8 150811 40!560 5,7 2,7 

20 20b PORTUGAL 1'4.3 672 o,3 4,7 704 ~5411 0,5 5,0 

20 207 SCH•EDEN 2754 6454 .3,1 2,3 85711 20120 a,11 2,3 

20 ~08 SCH•ElZ .3064 11759 5,7 3•8 13t66 47396 6,7 3,11 

20 300 UEBRIGES EUROPA 5273 14771 7,l 2,8 31002 99953 l'hl 3,z 

20 301 FINNLAND 310 673 0,3 2,2 1056 3052 0,11 z,9 

20 302 GRit:CHENLAND 721 2318 1,1 3,2 3811! 12356 1,7 3,2 

20 .304 JUGOSLAWIEN 1263 4100 2,0 3,2 9877 306911 •,3 3,1 

20 30!, POLEN 155 528 0,3 3,4 917 38 ... 0,5 •,z 

20 30b SOWJETUNION 38 88 0,0 2,3 308 1039 11,1 3,11 

20 307 SPANIEN 621 1672 0,8 2,7 2276 71171 S,1 3,5 

20 30b TSCHECHOSLOwAKEI 219 401 0,2 1•8 1207 347'1' 0,5 2,9 

20 .309 TUERKEI 1378 3345 1,b 2,4 7909 2481111 :,,5 3,1 

20 310 SONST,EUROP,LAENDER 568 1646 0,8 2•9 3634 12741 l,11 3,5 

2U 400 Al'RIKA 569 1953 0,9 3•'1 2578 10283 1,11 11,0 

20 401 SUEi!AFRIKA 171 537 0,3 3,1 903 314!'1 0,11 3,5 

20 40.! UEBHIGES AFRIKA 398 1416 0,7 3•6 1675 7131! l,O 4,3 

20 Sou ASirn 2365 77'49 .3,7 3,.3 8911 30336 .,3 3,11 

20 ,01 ISRAEL 524 2200 1,1 4,2 1793 6731 0,9 3,11 

20 ,02 JAPAN 841 2315 lol 2,8 3010 9141 1,3 :,,o 

20 ,o~ UEBHIGES ASIEN 1000 3234 1,6 3,2 4108 14464 2,0 3,5 

20 600 AMERIKA 14799 40205 19,4 2,7 52102 1400113 19,7 2,7 

20 601 ARGrnTINIEN % 365 0,2 3,8 604 1931 0,3 3,2 

20 b02 BRA~ILIEN 229 1084 0,5 ... 1 1304 5064 0,7 3,9 

20 603 CHILE 46 222 0,1 4,8 375 1497 0,2 4,0 

20 604 KANADA 1272 3263 1,6 2,6 4487 11052 1,6 2,5 

20 60~ MEXIKO 117 361 0,2 3,1 561 UD~ 0,2 3,1 

20 60b VEREINIGTE STAATEN 12527 33443 16,l 2,7 42846 112881 1,,9 2,6 

20 1>07 UEBttIGE5 AMERIKA 512 1467 0,7 2,9 2125 6514 0,9 3,1 

20 70u AUSTRALIEN 4"3 1152 0,6 2,0 2353 5966 o,e 2,5 

20 <lOU NIChT NAEH,BEZ,AUSL, 2 5 o,o 2,5 57 90 o,o 1,6 

Fußnote vgl. o. 20. 
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5. Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der GS.ste 1n cten Betriebsarten nach dem st8.ndigen Wohnsitz 

Juli 1973 Januar - Juli 1~/) 
Ankunfte Ubernach tun2en Ankunfte llbernachtun en 

Verand. Verand. 
Aufent- Verand. Verand. 

Aufent-Betriebsart ---- ins-
gegen- ins-

gegen-
An- hal ts- ins-

gegen-
ins-

gegen-
An- halte-uber uber uber uber Standiger Wohne.i tz geso.mt 

~Tu.ll-
gesamt Juli teil d.a.uer gesamt 

Jan,/Jull. gesamt 
!Jan./Jul 

teil dauer 
1972 1972 1972 1972 

Anzahl % Anzahl % Ta1t.e Anzahl " Anzahl _')_ Ta.,.e 

29 üUG BEH~RB,GE~ERBE/) 

29 üOl AUSLAND ZUSAM~E~ 1093026 2154360 100,0 2,0 4144807 825988" 100,0 2,0 

29 010 EURvPA lUSAMMrn 829557 1~57524 7o,9 2,0 3000903 602426n 72,9 2,0 

29 lOlJ EG-ts!TGL,LOR 619806 1275J29 59,2 2d 2022845 4025970 &+,6,7 2,0 

29 101 BELGIEN ) 104957 232939 10,a 2,2 268285 54272~ 6,6 2,0 

?9 lO~ LUX~MBURI, f 
29 10.l FRAi,KREICH 76084 143095 o,6 l • Q 324884 61&87~ 7,~ 1,9 

?9 104 ITALIEN 28123 51104 2,4 l,d 183bb2 366085 q,4 2,0 

29 10~ N!EuERLANOr 238782 562~85 26,1 2,, 6462lq 1405462 t 7, 1 2,2 

29 lOt> DAENEMARK 75143 112<•5 ~.2 1,0 209810 33935~ 4,1 1,6 

29 107 GRU~SBRIT,NOROIRLANU 95386 l 7104ti 7,9 1,8 382826 737423 S,9 1,g 

29 lOd IRLAND 1331 2573 lld 1,9 7159 15045 0,2 2,1 

29 200 EFTA-MlTGL,LD~ 150327 254676 11•8 1,7 629907 1173546 14,2 1,9 

29 203 ISLAr,D 725 1180 O,l l ,b 3975 723• 0,1 1,8 

29 ~O* NOR•EGEN 15640 21401 1,0 1,4 4&175 7568A 1, 0 1,7 

29 20~ OESTERREICH 28665 53196 2,5 1, 9 160261 315714 3,8 2,0 

29 20t, PORTUGAL 2114 4618 0,2 2,2 11863 27897 0,3 2,4 

29 207 SCHwEDEN 61052 87754 4,1 1,4 19009A 307556 3,7 1,6 

29 20ti SCHwEIZ 42131 66527 4,0 2d 217535 436453 5,3 2,0 

29 300 ~Edk!GES EUROPA 59424 127519 5,9 2,1 348151 824744 10,0 2,4 

29 301 FINNLAND 5390 9219 U,4 1, 7 29612 57503 0,7 1,9 

29 .302 GRitCHENLAt.D 7354 lb317 C.,8 2,2 36752 87041 l,1 2,4 

29 j04 JUG~SLAWIEN 11526 30666 1,4 2,7 81636 2175lq ?,6 2,7 

29 305 POL~N 22~8 5169 ü,2 2d 1732n 45561 0,6 2,6 

29 30a SOwJETUNlON 1048 2433 0,1 2d 11540 32775 0,4 2,a 
29 307 SPAi,IEN 12930 23460 l,l l•B 56374 116050 1,4 2,1 
29 308 TSChECHOSLOWAKEI 2323 43A3 0,2 l • 9 153H 34705 0,4 2,3 

29 309 TUERKEI 8129 18944 ü,9 2•3 51914 124414 1,5 2,4 

29 31u SONST,ElJROP,LAENDER 8*36 16928 o,a 2,0 '<7624 109175 1,3 2,3 

29 400 AFRlKA 8912 21L82 l,O 2,4 0339g 10778~ 1,3 2,5 

29 401 su~~AFRIKA 3849 7926 0,4 2d 19960 41210 0,5 2,1 

29 40, UEBK!GES AFH!KA 5063 13756 0,6 2,7 23439 6657~ 0,8 2,a 

29 oou ASIEN J5894 74630 3,5 2d l 87144 38376q 4,6 2,1 

2-. oOl IS,;AEL 531;3 14085 0,7 2,7 2331° 57957 0,7 2,5 
29 502 JAPAN 19453 33734 1,6 1,7 114417 20446~ 2,5 1,8 
29 :,QJ UEBK!GES ASIEN 11098 26011 1,2 2,~ 4940A 121349 1,5 2,5 

~9 bOC AMEtUl<.A 211286 387b09 18,0 1,8 875753 167869' 20,~ 1,9 
29 bOl ARGtNTil'<lEls 2238 5151 0,2 2,3 11757 27921 0,3 2,4 
29 bü, BRA,ILI~f. 6330 l3ö39 0,6 2,2 26687 6099q 0,7 2,3 
29 oO.l CHI1..E 772 2Ul2 0,1 2,6 4717 11996 0,1 2,5 
29 60'+ KAlH-1.DA 13377 23608 l,l 1,e 55945 10110, 1,2 1,A 
29 b05 MEXlKO 51% 9213 0,4 1,0 14511 28190 0,3 1,9 
29 oOo VERE.INluTE STAATrn 176918 ~19773 li+,8 1,8 73417q 138257° 16,7 t,9 
29 ou7 UEdN!GES A~ERIKA 6453 14,13 0,7 

2 "'· 27957 6590~ O,A 2,4 

29 70u AUS I RAL!Ei, b~72 11978 0,6 1,7 34292 61020 0,7 1,e 

29 8uU NIChT ~AEH.ßEZ,AU~L. 400 c37 u,O ld 3373 4353 0,1 1,3 

-1) Ohne Schles'fi1-g-ifolste1.n. 
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_,. Ankunfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gaste 1.n den Betr1ebsarten nach dem st8.nd1gen Wohnsitz 

Betriebsart 

Standlger Wohns1 tz 

69 uuu lN5yESAMT 1 ) 

69 UUl AUSLAND ZUSAMt-\Et, 

69 010 EURvPA LUSAMM~IJ 

t,9 lOO EG-M!TGL.LlJR 

69 lUl 6ELG!EN } 

69 102 LUX~MBURG 

69 10.J FRM,KRE!CH 

69 104 ITALIEN 

69 lu~ N!l"ERLANu~ 

69 !Ob OAE1,El'ARK 

69 107 GROSSBR!T .NOROll<LANu 
\ 

69 lOo IRLAND 

69 200 EFT~-~ITGL.LDR 

69 i.0.J ISLAND 

69 ,u~ OESTERRtlCl-1 

69 ~06 POHlUGAL 

' 69 207 SCl-inEDEN 

b9 !UO UEBk!GES EUROPA 

69 301 FINNLAND 

69 .JU, GR!~CHENLAND 

69 304 JUGOSLA•IEN 

69 .J05 POLtN 

69 30b SO•~ETUNlON 

69 .l07 SPAt,IEN 

69 30b TSCHECHOSLO~AKEI 

69 .l09 TUERKEI 

69 310 SONST.EURQP.LAENDER 

69 400 AFRlKA 

69 ~Ol SU~uAFRlKA 

69 40~ UEBkIGES AFRIKA 

69 500 ASIEN 

69 501 ISRAEL 

69 50.: JAPAN 

69 503 UEtirtIGES ASlrn 

69 600 AMERIKA 

69 bOl ARG~NTINIEN 

69 002 BRASlLilN 

69 003 CHI1..E 

69 604 KANADA 

69 bO~ MEXIKO 

69 606 ~ERElNibTE STAATEN 

69 007 UEBK!GES AMERIKA 

69 70u AUSTRALIEN 

6~ oOu NIChT NAEH.BEZ.AUSL. 

-

Ankunfte 

1.ns
gesamt 

Anzahl 

Verand. 
gegen

uber 
Jul1 
19p 

Ubernachtun"'en 

ins
gesamt 

Anzahl 

Verand. 
gegen

uber 
Juli 
1 :372 

% 

An
teil 

Aufent
halts
dauer 

924129 4,1- 2193908 

1,1-100,0 

0,2- 80,2 

688616 

113510 

4,3- l700b~3 o,o 62,2 

2,0- 10,2 

2,s 

2,5 2,,-

82072 7,9-

29093 18,5-

272773 2,3-

90967 1,8-

98792 5,b-

1409 25,b-

173291 

741 15,1-

18577 18,3-

30708 4,l 

2181 25,4-

46210 1,4 

62222 0•4-

6378 3,&-

7539 1,2-

11942 a,a-

2371 23,C, 

1085 a,9 

13131 15,3 

2399 5,o 

8437 9,3-

9094 10,2 

3923 33,0 

5171 2,6-

36607 10,7 

5458 lO•b 

19722 15,9 

11427 2,9 

216092 13,4-

2282 a,2-

6422 15,4-

783 44,5-

137&1 15,6-

5279 23,0-

180702 13,o-

6863 2,2-

7114 30,7 

&66 14,8 

279976 

189403 6,5- 6,9 

57lll 1a,1- 2,1 

829981 4,7 30,4 

152541 2,7- 5,6 

188624 0,1- b,9 

3147 4,5 0,1 

343420 1,1- 12.,6 

2,0 

3,0 

1,7 

1,9 

2,2 

2,0 

1304 ?.4,8- o,o 1,8 

29438 15,6- 1,1 1,6 

66703 6,5 2,4 2,2 

4910 29,o- 0,2 2,3 

126551 2,5- 4,6 1,1 

114•54 3,3 4,2 2,5 

149605 1,2- 5,5 2,4 

12018 6,o- 0,4 1,9 

17856 1,1- 0,7 2,4 

34738 2,6 1,3 2,9 

6089 4,o- 0,2 2,6 

~049 20,2 0,1 2,e 

25298 12,7 0,9 1,9 

6385 11,1- 0,2 2,7 

23720 6,2- 0,9 2,8 

20452 10,5- o,7 2,3 

24027 8,5 0,9 2,6 

8422 20,0 0,3 2,1 

15605 3,2 0,6 3,0 

83945 6,5 3,1 2,3 

15877 0,9- u,o 2,9 

36590 11,2 1,3 1,9 

31478 9,1 1,2 2,8 

418302 10,9- 15,3 1,9 

5831 9,2- 0,2 2,6 

14459 11,1- 0,5 2,3 

2169 39,6- 0,1 2,s 

25834 11,s- o,9 1,9 

10372 15,9- 0,4 2,0 

343042 1u,s- 12,5 

16595 !0,1- U,6 

12768 21,4 O,o 

10~7 2,2- o,o 

1,9 

2,4 

1,8 

1,& 

1) Alle Bundesländer (einschl. Schlesw1g-Holste1n). 

- 21 -

Ankunfte 

ins
gesamt 

Anzahl 

3256018 

2199529 

284717 

Verand. 
gegen

uber 
Jan/Juli 

1972 

l•B 

2,1 

2,2 

Januar - Juli 19"/ 3 
Ubernachtun en 

ins
gesamt 

Anzahl 

9579983 

7198~17 

4865353 

6214~1 

Ver&nd. 
gegen- An-

uber teil 
µan/Juh 

1972 

2,7 100,0 

3,,; 75,1 

3,e 50,e 

3,n 6,5 

Au fent
hal ts
dauer 

Ta,ce 

2,2 

2,2 

2,2 

2,2 

343572 o,q 722321 0,7- T,5 2,1 

151494 1,6- 390456 1,5- 4,1 2,1 

71896A 4,8 1875372 9,5 19,6 2,6 

261373 3,7 447462 1,6 4,7 1,7 

396046 o,e- 791483 0,2- e,3 2,0 

694920 1,e 1374692 2,0 

4066 14,l 7728 0,7 0,1 1,9 

54544 2,6- 9614Q 3,9- 1,0 1,8 

165852 1,3- 346113 0,4- 3,6 2,1 

12295 3,5- 29508 4,9- 0,3 2,4 

230075 2,4 390498 1,9 4,1 1,7 

2280~8 4,6 504696 4,4 5,3 2,2 

361569 2•6 958272 4,9 10,0 2,7 

32776 1,3 6547T 0,1- 0,7 2,0 

37980 6•9 10107~ 9,~ 1,t 2,7 

83812 3,9- 242654 2,9 2,5 2,9 

17911 22,9 51918 5,6 0,5 2,9 

12195 45,9 40247 56,3 0,4 3,3 

57356 12,9 123059 7,1 1,3 2,1 

15754 4,9- 39457 e,2- 0,4 2,5 

54437 2'1- 174005 11,7 1,8 3,Z 

49348 4,1- 120381 e,o- 1,3 2,4 

44510 7,4- 122995 5,7- 1,3 2,8 

20248 3•1 43530 2,2 0,5 2,1 

24262 14,7- 79465 9,6- 0,8 3,3 

189968 21,6 422590 13,3 4,4 2,2 

23739 16,3 61112 11,0 0,6 2,6 

115520 33,t 216325 25,4 2,3 1,9 

50709 3,5 145153 0,2- 1,5 2,9 

890187 3,2- 1765630 2,0 

11971 12,2-

2697A 2,2-

57086 4,5-

14706 17•3-

745823 

28736 1, 1 

34815 24,3 

4537 106,~ 

30341 9,3- 0,3 2,5 

63410 6,5- 0,7 2,4 

13571 26,8- 0,1 2,8 

107342 3,3- 1,1 1,9 

30794 17,5- 0,3 2,1 

1,9- 15,1 

72744 4,5 o,e 

6390A 20,6 0,7 

&543 78,2 0,1 

1,9 

2,5 

1,8 

1,4 



6. Ankünfte, tlbernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Ge111eindegruppen und ausgevähl ten Berichtsgemeinden 

Gemeindegruppe 

Gemeinde 

10 GROSSSTAEDTE 

09 761 000 10 AUGSBURG STADT 

11 000 000 10 BERLIN WEST STADT 

05 311 000 10 BONN STAUT 

04 Oll 000 10 BREMEN STAuT 

05 913 000 10 DORTMUND STADT 

05 111 000 10 DUESSELDORF STADT 

05 213 000 10 ESSEN STADT 

06 112 000 10 FRANKFURT AM MAIN STADT 

08 3ll 000 10 FREIBURG IM BRUSGA'J STAIJT 

02 000 UOO 10 HAMBURG FRtlE UNQ HANSESTAUT 

03 112 000 10 HANNOVER LANDESHAUPTSTADT 

08 221 000 10 HEIDELBEkG STAIJT 

08 212 000 10 KARLSRUHE STADT 

06 212 000 10 KASSEL STADT 

01 002 000 10 KIEL STADT 

07 111 000 10 KOBLENZ STADT 

05 312 000 10 KOELN STADT 

07 315 000 10 MAINZ STADT 

08 222 000 10 MANNHEIM STADT 

09 162 000 10 MUENCHEN STADT 

09 564 000 10 NUERNBERG STADT 

10 Oll 000 10 SAARBRUECKEN STADT 

08 111 000 10 STUlTGART STADT 

07 211 000 10 TRIER STADT 

06 116 000 10 wIESBADEN LANDESHAUPTSTADT 

09 663 000 10 WUERZBURG STADT 

20 

05 313 000 21 

03 734 14'+ 22 

09 273 116 21 

HEILBAEDER 1) 

AACHEN STAuT 

Al. TENAU BERGSTADT 

BAD ASBACH MARKT 

09 187 117 21 BAD AlllLINb STADT 

07 135 OOb 21 BAD BERTkICH 

01 060 00'+ 21 BAD BRAMSTEDT STADT 

09 672 113 21 BAD BRUECKl:.NAU STADT 

08 326 003 21 BAD DUERRHEIM 

03 138 120 21 BAD EILSEN 

07 141 006 21 BAD EMS STADT 

09 275 116 21 BAD FUESSil,G 

03 736 1'+9 22 BAD HARZBURG STADT 

09 672 114 21 OAP KISSlNGEii STADT 

09 180 112 21 BAD KOHi.GRUB 

07 133 OOb 21 BAD KREULNACM STADT 

08 315 OOb 21 BAU KROZINGEN 

03 239 12~ 23 BAD LAUTERBERG IM hARZ STAuT 

08 235 OOo 21 BAD LIEBENLEI.L STAUT 

08 128 007 21 BAD MERGENTHEIM STADT 

07 133 007 21 BAD MUENS TER A~, STEIN lBERr,BURG 

03 133 160 21 BAD NENNDOkF 

07 131 007 21 BAD NEUENAHR AHRWULER STAvT 

09 67J 114 21 BAD NEU~TAuT AD SAALE STAuT 

Fußnote vgl. S. 25. 

im Juli 1973 •) 

In-
länder 

8 729 

53 940 

13 252 

18 180 

8 603 

27 366 

7 631 

44 805 

16 854 

86 747 

20 238 

12 22~ 

12 544 

10 445 

12 557 

9 273 

29 663 

6 810 

8 978 

103 997 

33 233 

6 235 

27 763 

12 828 

10 902 

18 414 

9 472 

7 8?3 

182 

3 196 

2 930 

2 731 

3 072 

<,33 

2 861 

5 784 

8 692 

12 862 

2 37'+ 

2 63A 

3 333 

5 312 

7 557 

2 85° 

7 276 

3 031 

- 22 ·-

1 

Ankünfte "bernaclltl.l..D"en Auf-

l 1 
ent- Betten-

Aus- Ins- 1 In- 1 Aus- Ins- &~B-
länder gesamt länder länder gesa11t halte- nut:zung dauer 

Anzahl. Tau .. 

1 410 16 139 19 133 g 014 2q 0„1 1,e 1+2,6 

24 690 78 630 153 187 6q 792 2?2 970 ?,8 47,A 

10 0'+7 23 299 2„ 606 15 ~08 40 314 1,7 31,5 

q 656 21 836 34 91" 15 n'+ 50 1„a 1,8 50,2 

708 10 311 16 82" 4 363 21 187 2,1 33,1 

13 401 40 767 58 <>37 24 450 83 387 2,0 37,1 

950 8 581 15 666 2 113 17 779 2,1 28,7 

54 620 99 425 83 7"5 89 ?83 173 028 1,7 „2,5 

11 27„ 2A 128 34 A99 17 071 51 970 l,8 69,5 

56 951 143 698 160 ~75 98 011 258 952 1,8 51,3 

7 717 27 955 34 355 11 M7 46 162 1•7 38,8 

23 8?0 36 048 18 554 33 A72 S2 426 1,5 50,3 

9 964 22 508 24 307 12 425 36 732 1,6 44,1 

7 355 17 800 17 ~55 8 ~01 26 156 1,5 35,7 

4 863 17 420 23 778 A 822 32 MO 1 ,9 55,2 

U 95S 22 228 15 205 18 621 33 826 1,5 36,,; 

36 332 65 995 56 420 53 OS2 109 472 1,7 .... ,5 

10 071 16 881 20 042 14 ~93 34 935 2,1 „6,3 

7 643 16 621 16 896 9 "lll 26 6M 1, 6 "O, 1 

86 173 190 170 199 703 161 892 361 595 1 ,9 46,5 

13 797 47 030 60 882 22 163 83 045 1,8 53,4 

2 546 8 781 12 046 3 780 15 826 1,8 29,0 

13 740 41 503 68 391 26 798 q5 189 2,3 45,8 

9 464 22 292 20 207 12 549 32 756 1,5 '+0,3 

7 09A 18 000 39 <>34 14 169 54 103 3,0 41,2 

10 1~0 28 523 30 715 12 ~9"1 43 312 1,5 65,o; 

5 ?11 

520 

23 

505 

9g 

6 

52 

32 

282 

30 

80' 

577 

60 

50n 

4'+4 

53 

23 

73<> 

7~ 

14 683 

8 162 

183 

36 A0S 

96 190 

3 716 so 309 

992 42 451 

3 435 35 157 

3 170 35 177 

3 111 10 12q 

439 32 532 

2 913 „5 531 

5 816 125 OS'l 

9 974 71 401 

13 '+3'+ 186 734 

2 404 51 282 

3 441 "5 A5? 

3 910 66 q73 

5 372 63 S6ß 

8 001 137 636 

2 402 43 381 

2 882 65 96, 

8 015 90 484 

3 109 39 627 

8 140 

7 

44 945 3, 1 58,q 

q7 386 11,9 47,A 

26 93~ 22,8 7B,1 

285 42 736 21,5 72,<> 

793 3,; 950 10,5 76,q 

70" 3S 881 11,3 63,\ 

198 70 927 22,4 94,4 

6 32 538 22,6 75,3 

367 45 898 15,8 72,4 

689 125 748 21,6 eo,o 
4 139 75 540 7,6 53,6 

4 112 190 846 14,2 71,0 

392 st &1• 21,s a1,6 

2 149 4R 001 13,9 75,~ 

~86 6~ 559 !7,5 R2tP 

455 6'+ 023 Ll,9 5n,~ 

? s:j32 SA 951 14,g 77,A 

728 139 36'+ 17,4 7f•l 

122 43 503 lA,l 81,4 

317 66 202 25,o 86,n 

4 794 95 278 11,9 69,A 

2a9 39 916 12,e 64,q 



6. AnkUnfte, Ubernachtungen, Aufentha.ltsdauer der GB.ste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und ausgewäh1 ten Berichtsgemeinden 

03 13.l 17~ 21 

08 125 ÜÜb 21 

09 172 lH 21 

03 537 169 21 

03 239 139 22 

06 134 08b 21 

Gemeindegruppe 

Gemeinde 

BAD PYRMuNT STADT 

BAU HAPPlNAU 

BAD REICHEl,HAL'- STADT 

BAD ROTH<.NFELDE 

BAu SACHSA STAuT 

BAD SALZHAlJSEN 

09 475 112 21 8Au STEBEN MARKT 

09 173 11, 21 BAD TOELZ STADT 

08 436 009 21 BAD wALDSE~ STADT 

09 182 lll 21 BAD wlESSEl 

09 778 llb 23 BAD wOERIShOFEN STADT 

08 211 000 21 BADEN BAUEN STADT 

06 315 u07 21 BADENWULEH 

09 172 llb 22 BERCHTESi>ACEI, ,,ARK T 

05 842 lll 23 BERLEBURG STADT 

03 339 124 23 BEVENSEN STADT 

09 172 117 22 BISCHOFS•IESEN 

07 140 017 23 BOPPARO STAOT 

03 734 145 22 BRAUNLAGE STADT 2) 

05 736 113 21 DRIBURG cAU STADT 

06 133 017 23 ENDBACH 

09 187 129 21 FEILNBACH •IECHS 

08 237 ll28 22 FREUDENSTADT STADT 

09 777 129 21 FUESSEN M,BAD FAULENBACH 

09 180 117 22 GAR~ISCH PARTENK!RCHEN ~AR,T 

08 235 O.l3 21 HERRE',ALB STADT,SAu 

06 235 02b 21 HERSFELD BAD STADT 

09 780 123 21 HINDELANG MARKT M,&AD OBERuORF 

08 315 uo, 22 HlNTERZAKTcN 

08 337 051 22 HOECHE.NSCH.AND 

06 14& uü4 21 HOMBURG V u H BAD STADT 

05 3.H llb 21 HONtlEF BAD STAuT 

05 737 117 21 HOR~ BAD ~~I~B~RG STAUT 

08 436 u4Y 22 !St,Y STAuT 

06 lj8 C49 21 KOENlG BAD 

09 172 l~l 22 KOENluSSEE 

06 148 uOb 22 KOENIGSTU;; TS STADT 

05 842 112 23 LAASPHE STADT 

05 532 414 21 LIESBORN 

05 740 111 21 LIPPSPR!l,GE BAu STADT 

vl 055 Oio 23 ~,ALENTE 

05 333 llj 23 MUENSTERE.IFEL BAD STADT 

06 139 034 21 NAUHEIM BAu ST~DT 

09 780 132 22 OBE.RSTAUFEN MARKT 

09 780 133 22 OBERSTDORF MARKT 

05 739 llb 21 OEYr-.HAUSl:l BAD STAuT 

06 140 052 21 ORB BAD oTADT 

09 172 129 22 RAMSAU B SE.RCHl ES~ADE;, 

09 182 lc~ 22 ROTTACH lGcRN 

Ob 234 llo 21 SALZSCHLIRF ~Au 

O!> 737 lc!> 21 SALZUFLEI, bAu , TADT 

Fußnote vgl. s. 25. 

In .TuJ.1 1'!/, ') 

In-
lcinder 

5 563 

172 

9 15e 

2 782 

5 536 

373 

3 037 

5 344 

2 301 

9 851 

7 761 

9 055 

5 167 

H 861 

3 016 

2 745 

5 366 

5 800 

12 'i86 

4 192 

2 192 

2 937 

9 566 

5 162 

16 491 

6 034 

6 079 

10 395 

6 554 

849 

4 218 

2 208 

6 S6e 

3 214 

2 085 

8 175 

2 629 

2 276 

680 

2 893 

4 683 

2 494 

6 758 

6 551 

17 403 

6 995 

7 946 

8 513 

9 854 

2 389 

A 905 

- 23 -

1 

Ankünfte 

Aus-
länder 

252 

637 

64 

20A 

564 

187 

607 

397 

A 798 

444 

20 

32 

246 

5 007 

929 

23 

14 

121 

2 993 

2 320 

7 669 

297 

? 512 

l 175 

172 

117 

444 

317 

394 

126 

385 

99 

39 

40 

246 

568 

265 

031 

134 

43 

440 

393 

10 

295 

1 

"berna.chtun""en Auf-
Betten-

Ins- 1 
geaamt 

In- 1 
länder 

Anzahl 

5 852 

3 424 

9 995 

2 646 

5 744 

374 

10n 21n 

47 45,; 

42 315 

M 501 

3 066 60 591 

5 908 83 200 

2 488 34 17A 

10 458 146 920 

8 158 176 456 

17 853 63 030 

5 611 104 503 

16 010 162 091 

3 036 55 887 

2 777 40 ~53 

5 614 53 89-" 

10 807 36 895 

13 515 144 358 

4 215 99 312 

2 206 

3 058 

12 559 

7 482 

24 160 

6 331 

8 591 

10 396 

51 270 

48 735 

101 758 

49 422 

138 ooo 

85 213 

33 288 

182 225 

7 729 73 061 

2 021 39 729 

5 335 45 388 

2 652 34 785 

6 885 137 955 

3 608 42 616 

2 098 39 297 

9 301 63 689 

3 014 

2 375 

681 

26 ue 
30 017 

30 739 

2 932 76 563 

4 723 61 710 

2 740 29 121 

7 326 144 021 

6 816 130 575 

18 434 262 532 

7 129 130 132 

7 989 178 912 

B 953 92 730 

10 247 82 210 

2 399 56 389 

9 200 186 12e 

Aus-
länder l 

~17 

R98 

?58 

193 

Ins- ent-
halte-

aue-
gesamt 

dauer nutzung 

Ta1Ze s 

102 527 17,5 72,A 

[45 300 14,5 R4,5 

42 573 15,0 77,7 

g~ 694 1~,8 8~,2 

36 8115 26,8 96,3 

56 60 647 1q,B 87,8 

2 623 85 823 14,5 81,7 

307 34 485 13,9 83,0 

3 ~38 150 758 14,4 81,3 

6 044 182 500 22,4 81,5 

21 720 84 750 4,7 57,7 

4 A54 109 357 19,5 77,8 

3 505 165 596 10,3 113,6 

59 55 9116 18,.. 87,0 

178 40 531 14,6 70,1 

864 ~4 762 9,8 52,6 

10 ~61 47 256 4,.. 65,7 

4 666 149 026 11,0 65, .. 

185 99 1197 23,6 84,2 

183 

540 

9 577 

3 881t 

18 128 

052 

3 470 

32 

51 453 23,3 111,6 

49 275 16, 1 67'1 

111 335 e,9 1•,8 

53 306 7,1 65,3 

156 12e 6,5 58,q 

86 265 13,6 67,7 

36 758 ~.3 1•,8 

182 257 17,5 102,2 

6 551 79 612 10,3 86,3 

~90 41 619 20,6 87,7 

2 363 47 751 9,0 73,5 

349 36 134 13,6 11,2 

2 251 140 206 20, .. 93,9 

2 695 45 311 12,6 73,6 

16 39 313 11„7 87,1 

4 599 6B 28B 7,J 88•0 

601t 

27 984 9,3 62,9 

30 621 12,9 83,7 

30 7~0 18,3 81•8 

520 77 083 26,3 77,8 

211 61 921 13,1 83,2 

~99 30 020 11,0 65,o 

4 382 148 403 20,3 78,9 

3 o3o 133 905 19,6 96,e 

759 130 891 18•4 83•9 

421 179 333 22•4 81!•0 

2 575 95 305 10,6 98,o 

2 935 85 1~5 8,3 76•2 

61 56 450 23,5 92,7 

032 1~7 160 ~0,3 82•1 



6. Ankünfte, Obernachtungen, Aufenthaltsdauer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 
nach Gemeindegruppen und ausgewählten Berichtsgemeinden 

Gemt!indegruppe 

Gemeinde 

03 734 148 22 SANKT ANDREASBERG HERGSTADT 

08 337 097 22 SANKT BLASIEN STADT 

05 840 114 21 SASSENDORF BAD 

09 776 125 23 SCHEIDEGG MARKT 

08 235 065 22 SCHOEMBERG 

09 172 132 22 SCHOENAU 

06 152 067 21 SCHWALBACH BAD STADT 

06 146 040 21 SODEN AM TAUNUS BAD STADT 

06 151 035 21 SODEN BEI SALMUENSTER BAD STADT 

06 24! 043 21 SOOOEN ALLENDORF BAQ STADT 

09 182 132 22 TEGERNSEE STADT 

08 315 113 23 TITISEE•NEUSTAüT 

08 337 108 22 TODTMOOS 

08 "35 059 23 UEBERLINGEN STADT 

08 235 079 21 WILDBAD IM SCHWARZWALD STAuT 

03 734 150 23 WILDEMANN HERG~TADT 

06 242 107 21 WILDUNGEN BAD STADT 

06 242 108 22 WILLINGEN 

05 833 113 22 WINTERBERG STADT 

30 SEEBAEDER 

03 633 112 30 BALTRUM 

03 632 119 30 BORKUM STADT 

01 051 01.l 30 

01 055 008 30 

03 411 000 30 

01 055 010 30 

01 055 016 30 

01 055 019 30 

BUESUM 

BURG AUF FEHMARN STADT 

CUXHAVEN STADT 

DAHME 

GROEMITZ 

HAFFKRUG SCHARBEUTZ 

01 055 021 30 HEILIGENHAFEN 5TAOT 

01 056 025 30 HELGOLAND 

01 054 0% 30 HOERNUM SYLT 

03 633 136 30 JUIST 

01 055 025 30 KELLENHUSEN OSTSEE 

03 634 139 30 LANGEOOG 

01 054 078 30 LIST 

01 054 069 30 NOROOORF 

03 633 15~ 30 NORDERNEY STADT 

01 054 ll.l 30 

03 t,34 l:,:, 30 

01 055 042 30 

01 003 Oul 30 

03 833 113 30 

03 &33 126 30 

01 Oo4 149 30 

01 054 151 30 

01 054 lt,4 30 

SANKT PETER OROING 

SPIEKEROOG 

TlM~ENDORFtR STRANü 

TRAVEMUENDt. 

WANGERLAND 

WANGEROOuE NORUSEEBAD 

wENr,,INGSTEüT SYLT 

WE5TERLAND STAuT 

wY~ AUF FOt.HR ~TADT 

LUFTKlJROkTt. 

08 237 ülJij. '+0 8AIERS8R0Nfi 

09 182 11<! 40 BAYRlSCHLELL 

09 27b ll 7 <;0 tl0DEl,MAl5 MARKT 

OB 315 U37 40 FELDbERG SCHWAkZWALD 

Fußnote vgl. S. 25. 

im Juli 1973 *) 

In-
länder 

6 332 

825 

411 

2 '123 

640 

8 880 

2 125 

2 207 

2 843 

5 254 

5 737 

8 653 

3 210 

5 932 

4 644 

7 ~61 

6 08A 

4 601 

6 273 

17 935 

16 191 

13 066 

„1 725 

10 "27 

27 882 

20 055 

14 995 

6 824 

3 873 

13 631 

8 838 

7 56~ 

6 046 

4 928 

20 14g 

17 392 

9 494 

21 "34 

33 14~ 

7 816 

8 675 

10 215 

27 294 

12 264 

LA 041 

6 AOO 

6 129 

- 24 -

1 

Ankünfte 

Aus-
Hin.der 

696 

833 

1~ 

54 

172 

114 

126 

7 

55 

571 

863 

131 

81 

156 

2 113 

10 

36 

105 

158 

2? 

110 

124 

12~ 

37 

37 

63 

40 

26 

80 

79 

25 

175 

191 

20 

143 

430 

15 

934 

207 

41 

592 

1 

1"fbernacht~en Auf- Betten-
Ins- 1 

gesamt 
In- 1 

linder 

Anzahl 

7 028 

2 658 

1 1121 

2 977 

9 052 

2 239 

2 333 

2 850 

5 309 

6 308 

11 799 

3 859 

5 779 

6 291 

4 775 

7 442 

6 24" 

6 714 

6 283 

17 971 

13 066 

30 150 

42 593 

40 168 

35 914 

103 214 

47 229 

31 374 

62 597 

63 826 

47 892 

78 208 

51 343 

47 A54 

116 359 

52 919 

183 109 

75 373 

49 622 

101 942 

291 „22 

177 888 

41 883 503 949 

10 449 178 923 

27 908 

20 165 275 9112 

15 119 242 3311 

6 947 77 ~93 

3 910 61 443 

13 668 198 502 

8 901 176 301 

7 608 13~ 06Q 

6 131 88 666 

4 954 91 55'1 

20 229 268 639 

17 471 

9 519 

21 609 

78 828 

303 320 

36 995 166 4"9 

8 007 10'3 751 

8 695 h8 362 

10 358 174 965 

27 724 

12 279 

18 975 

5 182 

6 721 

418 883 

202 261 

128 151 

59 729 

97 QOl 

Aus-
linder 

4 172 

~60 

25 

485 

182 

472 

18 

66 

2 107 

14 204 

4 .?02 

415 

924 

988 

'192 

12 392 

925 

576 

213 

278 

1 
Ins- ent-

aus-halte-gesamt dauer nutzung' 

Ta.:• " 
67 211 9,6 75,7 

32 010 12,0 76,9 

42 618 30,0 88,3 

40 653 13,7 73,5 

35 91" 56,1 56,4 

10" 396 11,5 76,1 

47 701 21,3 87,2 

31 823 13,6 69,4 

62 615 22,0 91,3 

63 892 12,0 72,5 

49 999 7,9 77,9 

'12 412 7,8 80,5 

~5 545 14,4 83,6 

53 269 9,2 77,A 

]19 706 19,0 85,9 

53 843 ll,3 107,2 

JA4 097 24,7 81,0 

76 365 12,2 83,0 

62 014 9,2 68,0 

101 956 16,2 96,6 

294 90:'I 18,l 138,<> 

177 888 13,6 71,6 

504 525 12,0 115,0 

179 136 17,1 102,5 

432 359 15,5 92,3 

276 876 13,7 101,0 

357 242 691 16,1 97,5 

270 77 86~ 11,2 97,7 

371 61 614 15,8 85,9 

249 198 751 14,5 89,0 

199 176 500 1g,e 99,a 

183 135 252 11,e 86,o 

t56 ~CJ e22 14,7 92,e 

342 91 901 18,6 99,3 

ASO 269 489 13,3 60,2 

383 

174 

129 

21 000 

251 

162 

848 

323 828 18,5 101,3 

79 002 8,3 94,6 

1a1 449 s,1 112,4 

110 002 13,7 105,, 

148 524 17,1 101,3 

176 813 11,1 101,5 

5 317 424 200 15,3 73,1 

167 

6 221 

320 

3 285 

202 428 16,5 102,9 

134 372 7,1 49,3 

61 312 11,a 90,0 

98 221 14,4 B••6 

67 374 10,0 71,1 



09 780 l2l 40 

08 330 (J2_t, 40 

09 180 lld „o 

09 189 lc'..4 40 

08 335 043 40 

09 77b llb 40 

09 180 1~.; 40 

05 b37 <,l.l 40 

09 777 lo9 40 

09 189 139 40 

09 189 140 40 

09 182 131 4C 

08 3lt, 102 40 

09 777 lo~ 40 

09 189 l4a 40 

01 004 1.;3 40 

50 

U!, 737 lH 50 

09 180 122 50 

60 

09 „t,2 uou oO 

07 130 O.:O 60 

03 734 147 60 

06 150 021 oO 

08 421 000 60 

6. Ankünfte, Obernachtungen, Aufenthal tsd8.uer der Gäste und Ausnutzung der Bettenkapazität 

nach Gemeindegruppen und ausgevähl ten Berichtsgemeinden 

im Juli 1973 •) 
Ankünfte Ubernacbtuni:ren 

Gemf!indegrvppe In-

1 
Aus-

1 
Ins- 1 In- 1 Aus-

1 länder länder gesaJlt Länder länder 
Gemeinde 

Anzahl 

FISCHtr, l ALLGAEU 7 055 8Q 7 144 107 621 q54 

GAILINGD, 759 759 27 147 

GRA!l,AU 7 251 386 7 637 100 511 ~10 

ltli.H ... \... 10 521 490 11 Oll 142 381 939 

KOr,STAIJZ S1AOT 14 606 4 324 18 930 48 398 7 937 

LlimAu BVDt.NSEt. STAOT 11 155 5 639 16 794 53 180 20 n10 

MITTENWALG MARKT 13 n4 2 150 15 884 137 594 11 339 

OBERK!RCHEI, 3 ~82 218 3 600 45 121 667 

PFkONTErJ 9 851 203 10 054 152 410 2 173 

REIT IM •lhKL 9 749 32, 10 072 106 719 141 

RUHPOLD!~G 12 834 350 13 184 187 892 3 525 

SCHL!ERSt:E MARKT lO 090 584 10 674 87 753 3 397 

SCHLUCHSE.E 6 116 34R 6 464 71 388 3 225 

SCHwA~GAv 8 034 2 799 10 833 73 455 6 308 

SIEGSOORF 3 973 175 4 148 53 153 368 

SYLT OST 8 859 37 8 896 137 396 336 

iRHOLUl;GSO~Ti 

DETMOLD STADT 4 908 894 5 802 43 705 5 965 

KRUEN 4 902 173 5 075 64 071 527 

SONSTI&E G~ME1"Dl,jr. 

BAYREUTH STADT 5 305 632 6 937 40 Olq 15 994 

COCHEM STAUT 7 154 5 495 12 649 19 893 12 289 

GOSLAR STAC:,T3) 16 370 9 399 25 769 115 312 49 1119 

RUEDEaHElM AM kHEIN STADT 11 795 21 857 33 652 15 675 33 197 

ULM STADT 10 662 6 911 17 573 20 547 7 792 

Auf- Betten-
Ins- ent- aus-

gesamt halte-
nutzuns. 

dauer 
, ...• " 

108 475 15,2 95,8 

27 147 35,8 85,9 

102 121 13,4 97,6 

144 320 1'3,1 99,1 

56 335 3,0 78,4 

7~ 190 4,4 84,9 

14~ 933 g,4 70,3 

46 788 13,0 95,3 

155 183 15,4 89,2 

107 860 10,7 98,e 

191 417 14,5 69,5 

91 150 8,5 70,2 

74 613 11,5 98,Q 

79 763 7,11 97,7 

53 521 12,9 eo,o 

137 732 15,5 83,8 

49 670 e,6 72•6 

65 598 12,9 e5,e 

56 013 8,1 68•1 

32 182 2,5 50,3 

1611 731 6,11 67,1 

48 872 1,5 110,e 

28 339 1,6 67,9 

-11-) Nur Berichtsgemeinden, die im Kalenderjahr 1972 zusammen 250 000 und mehr Ubernachtungen in Beherbergungaatktten hatten, aber ohne Camping-

platze, Jugendherbergen, Kinderheime und eonstige Maaeenunterkünfte. 

1 20•Heilbader: 21,.,,Mineral- und Moorbader, 22--Heilkliu.tische Kurorte, 22::Kneippkurorte.- 2) Ab April 1973 einaehl. BohegeiS. 

3 Ab April 1973 einschl. llahnenklee-Bockswiese. 
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7. Ankünfte und Ubernachtungen in Jugendherbergen und Kinderheimen 
im Juli 1973 nach Ländern 

Jugend- Ankünfte Übernachtungen 
herbergen liarunter darunter 

Land und insgesamt Auslands- insgesamt Auslands-Kinderheime gäste gäste 
Anzahl 

Jugendherbergen 

Schleswig-Holstein 41 29 514 7 736 135 042 8 836 

Hamburg 3 5 801 3 673 11 328 6 458 

Niedersachsen 89 41 706 6 297 261 580 9 540 

Bremen 3 3 697 1 827 5 556 1 858 

Nordrhein-Westfalen 110 61 154 15 655 280 144 29 058 

Hessen 45 28 465 7 380 147 424 17 315 

Rheinland-Pfalz 47 35 327 12 519 130 233 16 880 

Baden-Württemberg 71 61 651 18 291 221 269 30 130 

Bayern 103 69 220 18 818 209 077 32 882 

Saarland 6 2 782 607 16 478 1 026 

Berlin (West) 4 4 399 1 702 17 029 5 597 

Bundesgebiet 522 343 716 94 505 1 435 160 ·159 580 

Kinderheime 

Schleswig-Holstein 95 7 733 11 262 977 272 

Hamburg 

Niedersachsen 79 4 103 11 152 139 98 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 16 929 5 19 663 10 

Hessen 19 1 178 3 47 682 99 

Rheinland-Pfalz 8 549 15 540 

Baden-Württemberg 98 6 079 12 214 078 384 

Bayern 61+ 3 861 58 98 501 432 

Saarland 2 170 4 822 

Berlin (W011t) 

Bundesgebiet 381 24 602 100 815 402 1 295 

- 26 -



8. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der Berichtsgemeinden im Juli 1973 

nach Ländern•) 

.~nkünfte '.Jbern0chtungen Auienthaltsdauer 

Ver-
C,amping- darunter darunter anderung 

Land plätze ins- .~US- ins- tus- insgesamt aller 
gesamt lends- gesamt lands- gegenüber Gaste 

gäste gäste 
Juli 1972 

Anzahl ;'b 

Schleswig-Holstein 184 293 863 33 717 2 701 706 73 044 + 19,9 9,2 

Hamburg 7 6 388 4 734 10 578 8 358 - 47,9 1, 7 

i'Jiedersachsen 128 165 478 59 832 847 883 145 121 + 9,0 5, 1 

Bremen - - - - - - -
Nordrhein-Westfalen 142 80 237 46 258 375 498 158 756 - 0,7 4,7 

Hessen 87 87 403 47 158 394 639 129 281 + 2,6 4,5 

Rheinland-Pfalz 140 115 888 71 264 632 633 326 572 + 25,7 5,5 

Baden-Württemberg 168 186 148 105 394 801 938 320 816 + 3,1 4,3 

Bayern 217 220 719 117 831 805 185 221 869 + 14,7 3,6 

Saarland 17 6 030 4 138 15 547 6 666 - 14,9 2,6 

Insgesamt 1 090 1 162 154 490 326 6 585 607 1 390 483 + 13,2 5,7 

9. Ankünfte, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste auf den Campingplätzen 

der Berichtsgemeinden im Juli 1973 . ) 
nach dem ständigen Wohnsitz 

r \eränderung 
Gler 

der 
~uslands-

gaste 

'l'c,ge 

2,2 

1, 8 

2,4 

-
3,4 

2,7 

4,6 

3,0 

1, 9 

1,6 

2,8 

0tändiger Wohnsitz ~nkünfte l/bernachtungen Ubernachtungen Aufenthaltsdauer 

(Nicht Staatsangehörigkeit) 
gegenüber 
Juli 1972 

Anzahl % Tage 

Deutschland 671 828 5 195 124 + 20,2 7,7 

f.usland 490 326 1 390 483 - 6,9 2,8 

Belgien-Luxemburg 29 403 91 201 - 7,7 3, 1 

Dänemark 78 164 163 039 - 22,9 2,1 

Frankreich 26 396 63 169 - 13,9 2,4 

Großbritannien u. Nordirland 50 638 96 881 - 9,0 1,9 

Italien 4 258 7 694 - 13,5 1, 8 

Niederlande 187 666 780 266 - 1, 6 4,2 

Norwegen 15 507 23 243 - 8,3 1, 5 

Schweden 39 690 60 623 - 20,2 1, 5 

Schweiz 6 963 14 372 + 0,3 2,1 

Vereinigte Staaten 19 683 35 648 + 6,3 1, 8 

Ubrige Länder 31 958 54 347 + 2,3 1,7 

Insgesamt 1 162 154 6 585 607 + 13,2 5,7 

•) Für Berlin (West) liegen keine Monatsangaben vor; sie werden nur kumulativ im Bericht über das Sommer

halbjahr veröffentlicht. 
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